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Bericht der Geschéftsprifungskommission
an den Grossen Rat des Kantons Graubiinden
uber ihre Tatigkeit im Amtsjahr 2018/2019

Sehr geehrte Frau Standesprasidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

Im Sinne von Art. 25 Abs. 1 der Geschéftsordnung des Grossen Rates (GGO;
BR 170.140) erstatten wir Ihnen nachstehend Bericht tber die Schwerpunkte
unserer Tatigkeit im Amtsjahr 2018/2019, verbunden mit unseren Antragen.
1 Organisatorisches

1.1 Zusammensetzung der Geschaftspriifungskommission (GPK)
Am 30. August 2018 hat der Grosse Rat flr die vierjahrige Amtsperiode
2018/2022 die 13 Mitglieder der Geschéftsprifungskommission (GPK)

gewahlt. Die Kommission hat sich fiir das Amtsjahr 2018/2019 wie folgt
konstituiert:

GPK-Mitglied seit

Prasident: Simi Valar 2014
Vizeprasidentin: Silvia Casutt-Derungs 2010
Mitglieder: Martin Aebli 2013 bis 2016, 2018
Agnes Brandenburger-Caderas 2008
Daniel Buchli-Mannhart 2016
Sepp Féhn 2018
Brigitta Hitz-Rusch 2014
Silvia Hofmann 2018
Leonhard Kunz 2012
Urs Marti 2001 bis 2010, 2018
Bernhard Niggli-Mathis 2018
Tino Schneider 2016
Andreas Thoény 2017



1.2 Bestellung der Ausschiisse

Fir das Amtsjahr 2018/2019 wurden wiederum vier ordentliche Ausschiisse
fur folgende Prifungsbereiche gebildet:

Geschéftsleitung Ausschuss Ausschuss Ausschuss Ausschuss
DVS DJSG EKUD DFG/BVFD
(inkl. Gerichte und
Allg. Verwaltung)

Vorsitz:
S. Valér A. Thoény S. Casutt-Derungs  A. Brandenburger M. Aebli

Mitglieder:

M. Aebli D. Buchli-Mannhart L. Kunz B. Hitz-Rusch S. Hofmann
A. Brandenburger U. Marti B. Niggli-Mathis S. Féhn T. Schneider
S. Casutt-Derungs

A. Thony

Die Ausschiisse werden koordiniert durch eine Geschéftsleitung, bestehend
aus dem GPK-Préasidenten und den Vorsitzenden der vier Ausschisse.

1.3 Tagungen

Die Gesamtkommission trat insgesamt zu 11 Sitzungen zusammen, was
eine zeitliche Beanspruchung von rund 14 Tagen (ausserhalb der Sessio-
nen) ergab. Die verschiedenen Ausschisse und die Geschéftsleitung traten
ausserhalb der ordentlichen Kommissionssitzungstage zu insgesamt 25
zusatzlichen Sitzungen zusammen. Der ad-hoc-Ausschuss Revisionsstellen
Finanzkontrolle (vgl. Ziff. 4.3) erledigte die ihm Ubertragenen Aufgaben an
3 Sitzungen.

1.4 Sekretariat

Das GPK-Sekretariat ist organisatorisch in das Ratssekretariat eingegliedert
und wird von Herrn Roland Giger gefiihrt. Die Stellvertretung bt Herr Dome-
nic Gross, Leiter des Ratssekretariates, aus.

Die laufende Amtsperiode ist die zweite mit dem «Elektronischen Geschéfts-
verkehr im Grossen Rat». Der Umfang der elektronisch bereit gestellten
Unterlagen wurde in den letzten Jahren Uber die unmittelbaren Sitzungs-
einladungen und -protokolle hinaus auf teilweise umfangreichere Dateien
erweitert. Damit gelangt die bisher verwendete Lésung fur die Bereitstellung
der elektronischen Dokumente an die Grenze des bis anhin verfligbaren
Speicherplatzes. Die kiinftige Ausgestaltung des «Elektronischen Geschafts-
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verkehrs im Grossen Rat», allenfalls im Rahmen der im Ratssekretariat ver-
wendeten elektronischen Geschéaftsverwaltung, wird von den zustandigen
Stellen abgeklart.

2 Aufsichtstatigkeit
2.1 Aufsichtsaufgaben

Die Aufgaben sowie die Rechte und Pflichten der GPK sind in Art. 29 ff. des
Gesetzes Uber den Grossen Rat (Grossratsgesetz; GRG; BR 170.100) und
Art. 22 ff. GGO geregelt. Danach hat die GPK die Geschéftsfihrung der
gesamten kantonalen Verwaltung und der mit kantonalen Aufgaben beauf-
tragten Institutionen sowie den gesamten Finanzhaushalt zu Uberwachen.
Zuhanden des Grossen Rates hat sie das Budget, den Jahresbericht (kan-
tonale Jahresrechnung) und die Berichte sowie Rechnungen verschiedener
offentlich-rechtlicher Institutionen vorzuprifen.

Im Weiteren entscheidet die GPK gemass Art. 22 Abs. 3 lit. b GGO sowie
Art. 36 Abs. 3 des Gesetzes Uber den Finanzhaushalt des Kantons Grau-
blnden (Finanzhaushaltsgesetz; FHG; BR 710.100) grundsatzlich tber Nach-
tragskreditgesuche. Sie orientiert den Grossen Rat in jeder Session Uber die
von ihr genehmigten Nachtragskredite.

2.2 Abwicklung der Aufsicht

Fur das vergangene Amtsjahr legte die GPK wiederum ein Arbeitsprogramm
fest. Die Kommission befasste sich mit allgemeinen und besonderen Fragen
des Finanzhaushaltes und der Verwaltungstétigkeit und prufte vertieft einzel-
ne Bereiche. In der Regel traf ein Ausschuss die entsprechenden Vorabkla-
rungen. Von den betroffenen Departementen und Dienststellen verlangte die
GPK zu spezifischen Fragen Stellungnahmen und Unterlagen ein und flhrte
mit den Verantwortlichen des Kantons verschiedene Aussprachen, unter vor-
gangiger Orientierung der entsprechenden Departementsvorstehenden. Falls
sich im Rahmen der Oberaufsicht Kritikpunkte ergaben, hat die GPK die zu-
standigen Instanzen im personlichen Gesprach oder mittels Protokollauszug
darauf hingewiesen und sie um die Behebung bzw. zuklnftige Vermeidung
der Mangel ersucht.

Vom 12. bis 14. September 2018 fiihrte die GPK ihre traditionelle Informations-
reise durch. Diese Reise flhrte die GPK nach Davos. Im Rahmen diverser
Veranstaltungen, Besichtigungen sowie Informationsgespréachen gewann die
GPK einen vertieften Einblick in aktuelle sowie regionale Sachverhalte. Auf
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dem Rinerhorn erhielt sie Informationen tber die Davos Klosters Bergbahnen
AG und zur Beschneiung von Skigebieten. Bei der AO Foundation wurde die
GPK vom Direktor des AO Research Instituts Davos Uber die Urspriinge der
Arbeitsgemeinschaft fir Osteosynthesefragen, deren Ziele und Standbeine
informiert. Die bisherigen Errungenschaften, aktuellen Forschungen und
kunftigen Projekte wurden u.a. auf einem Rundgang durch die Forschenden
selbst veranschaulicht. Ein Baustellenbesuch im Eisstadion, das von der
Gemeinde Davos mit finanzieller Unterstiitzung des Kantons erneuert wird,
ermoglichte auch einen Einblick ins Geschaft des HC Davos und dessen
Neubau einer Trainingshalle. Auf dem Geldnde der Hochgebirgsklinik Davos
liess sich die GPK Uber das Projekt Allergiecampus Davos Wolfgang fir
Behandlung, Forschung und Ausbildung im Allergie- und Asthmabereich
orientieren. Daran beteiligt sind neben der Hochgebirgsklinik das Christine
Kihne-Center for Allergy Research and Education und das Schweizerische
Institut fur Allergie- und Asthmaforschung (SIAF). Im Weiteren konnten eine
in Ausfuhrung befindliche Bachverbauung und eine kirzlich erstellte Forst-
strasse besichtigt und dabei Informationen zum Umgang mit Umweltrisiken
und zu Erschliessungen erhalten werden. Schliesslich besuchte die GPK im
regionalen Verwaltungszentrum Davos die Kantonspolizei und die Kindes-
und Erwachsenenschutzbehdérden.

Anlasslich einer allgemeinen Aussprache diskutierte die GPK Mitte November
2018 mit der Gesamtregierung Uber zwei von der Regierung und zwei von der
GPK vorgegebene Themen sowie aktuelle Angelegenheiten. Dabei ging es
um das Instrument der Mitarbeitendenbeurteilung (MAB), den Stand und das
Vorgehen beziglich zusatzlicher Vereinbarung tUber das Abrechnungswesen
betreffend Baurechte und Inwertsetzung S&agewerkareal Vial-Tuleu mit der
Gemeinde Domat/Ems, die E-Government-Strategie der Regierung und den
Prozess zur Erarbeitung des Regierungsprogramms 2021-2024.

Zu verschiedenen Sachgeschéaften lud die GPK einzelne Regierungsmitglie-
der zu einer Aussprache an ihre Sitzungen ein. Die Ausschilisse besuchten
gezielt mehrere Dienststellen. Dabei wurden mit den Verantwortlichen nebst
allgemeinen Fragen jeweils einzelne ausgewahlte Bereiche vertieft erortert.

Der GPK stehen eine Vielzahl von Instrumenten und weitreichende Informa-
tionsrechte zu, und sie kann grundséatzlich in sdmtliche kantonalen Unter-
lagen Einsicht nehmen und die Verantwortlichen befragen. So kann sie sich
einen umfassenden Eindruck Uber die Verwaltungstétigkeit verschaffen und
diese wiirdigen. Einen guten Uberblick Uiber die Verwaltungstétigkeit und das
Finanzgebaren ermdglichen die Spezialberichte, die Regierungsbeschlisse,
das Budget und die kantonale Jahresrechnung sowie die Gesuche zur Ge-
wéahrung von Nachtragskrediten. Besonders wertvoll sind die von der Finanz-
kontrolle regelméssig vorgelegten Prifungsberichte und die dazugehdrige
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Korrespondenz. Die Ausschiisse behandeln die ihnen zugeteilten Berichte vor
und orientieren die Gesamtkommission Uber besondere Erkenntnisse. Die bis
zur Drucklegung dieses Berichtes im Amtsjahr 2018/2019 behandelten oder
zur Kenntnis genommenen Berichte sind in Ziff. 3.2 aufgefihrt. Die Finanz-
kontrolle erteilt der GPK alle gewlinschten Auskinfte im Zusammenhang mit
ihrer parlamentarischen Oberaufsichtsaufgabe und kann Sonderauftréage der
GPK ausfiihren.

Angesichts der Fllle der staatlichen Aktivitaten ist die GPK gezwungen, sich
neben den Pflichtaufgaben auf die Prlifung einiger Schwerpunkte zu be-
schranken. Der vorliegende Bericht orientiert Uber die wichtigsten behandel-
ten Geschéfte. Da die GPK nach dem heute geltenden Art. 12 GRG in Bezug
auf alle Wahrnehmungen, welche sie in Ausitibung ihrer Funktion gemacht
hat, zur Verschwiegenheit verpflichtet ist, kann sie im Rahmen des Tatig-
keitsberichtes nur summarisch tber die behandelten Geschéfte informieren.
Durch das Gesetz Uber das Offentlichkeitsprinzip (Offentlichkeitsgesetz;
BR 171.000) ergibt sich diesbeziglich keine Veranderung, da gemass Art. 9
Abs. 2 Offentlichkeitsgesetz kein Recht auf Zugang zu Sitzungsprotokollen
und -unterlagen von parlamentarischen Kontroll-, Aufsichts- und Untersu-
chungskommissionen besteht.

3 Jahrlich wiederkehrende Aufsichtsbereiche
3.1 Finanzhaushalt
3.1.1 Budget 2019

Im Sinne von Art. 22 Abs. 3 lit. b GGO hat die GPK-Gesamtkommission das
Budget fur das Jahr 2019 im November 2018 sehr intensiv anlésslich einer
insgesamt dreitdgigen Sitzung gepruft. Bereits in einer friheren Sitzung
hatten die Vorsteherin des Departements flir Finanzen und Gemeinden (DFG)
und der Leiter der Finanzverwaltung (FIVE) dessen Eckpunkte in einem Ein-
flhrungsreferat vorgestellt. Ihre Schlussfolgerungen und Antrage hat die GPK
in ihrem Bericht vom 15. November 2018 zuhanden des Grossen Rates zu-
sammengefasst, auf den an dieser Stelle verwiesen wird.

Das Budget 2019 zeigt in der Erfolgsrechnung einen Aufwandiberschuss von
33.7 Mio. Franken. Wie mittlerweile bekannt ist, wird der Anteil am Gewinn der
Schweizerischen Nationalbank (SNB) aufgrund des guten Ergebnisses 2018
der SNB in der Jahresrechnung 2019 etwa doppelt so hoch ausfallen, wie
die budgetierten 15.9 Mio. Franken. Mittelfristig bestehen verschiedene Un-
wagbarkeiten (z.B. STAF, Mehrbelastungen fur Vorhaben, die im Finanzplan
noch nicht Aufnahme finden kénnen). Wie die vergangene Entwicklung zeigt,
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ist es allerdings alles andere als sicher, dass die kiinftigen Ergebnisse sich so
entwickeln, wie aufgrund der jetzigen Einschétzung vorausgesagt. In jedem
Fall kann die Zukunft aus einer guten finanziellen Ausgangslage heraus ange-
gangen werden. Dennoch ist es wichtig, sich auch auf schwierige Szenarien
vorzubereiten. Die Regierung hat mit Unterstiitzung der BAK Economics AG
den Kantonshaushalt fundiert analysiert und die Kostentreiber mit Hilfe von
interkantonalen Vergleichen ausgelotet. Sie hat zudem geprtift, wie stark die
Ausgaben durch gesetzliche Vorschriften fixiert sind. Betroffen davon sind vor
allem die Beitrage an Dritte. Die Regierung wird dem Grossen Rat anhand der
gewonnenen Erkenntnisse, wie bereits friiher dargelegt, Gesetzesrevisionen
vorschlagen, um dessen finanzpolitische Handlungsspielrdume im Budget zu
erhdhen. Darliber hinaus kindigte die Regierung an, dem Grossen Rat zu-
gleich eine Gesamtkonzeption zur nachhaltigen Entlastung des Kantonshaus-
halts vorzulegen. Die GPK begriisst die Absicht der Regierung, angesichts
der gemass Finanzplan zu erwartenden negativen Entwicklung des Finanz-
haushaltes verschiedene Massnahmen vorzusehen. Die Regierung hat ihre
Vorschlage unter dem Titel GrFlex in die Vernehmlassung gegeben.

3.1.2 Jahresrechnung 2018

Die Uberpriifung der kantonalen Jahresrechnung im Sinne von Art. 22 Abs. 3
lit. b GGO bildet ebenfalls einen wichtigen Bestandteil der Finanzaufsichts-
aufgabe der GPK. Die Finanzkontrolle hat einen separaten Bericht Gber die
Prifung der kantonalen Jahresrechnung 2018 verfasst. Diesem konnte die
GPK entnehmen, dass sich keine wesentlichen Feststellungen ergeben haben,
dass die Jahresrechnung 2018 den Vorschriften des Finanzhaushaltsrechts
entspricht, dass die Finanzkontrolle in ihrem auch in der Rechnungsbotschaft
abgedruckten Revisionsbericht ein uneingeschrénktes Testat abgeben kann
und dem Grossen Rat empfiehlt, die Jahresrechnung zu genehmigen.

Die Gesamtkommission liess sich durch den Vorsteher des DFG sowie
den Stv. Leiter der FIVE eingehend Uber den Verlauf und die Ergebnisse
der Jahresrechnung 2018 orientieren. Die GPK-Ausschisse unterzogen die
Jahresrechnung 2018 einer departementsspezifischen Vorpriifung, wobei sie
in verschiedene Details Einsicht nahmen.

Zum Rechnungsergebnis im Einzelnen wird auf den Bericht der Regierung zur
kantonalen Jahresrechnung, die publizierte Jahresrechnung und die Referate
des GPK-Prasidenten und des Vorstehers des DFG wahrend der Junisession
2019 verwiesen. Nachfolgend werden deshalb ergédnzend nur einige wenige
Eckpunkte und Hinweise zur kantonalen Jahresrechnung dargelegt.



Das operative Ergebnis (1. Stufe), d.h. ohne Beriicksichtigung des ausser-
ordentlichen Aufwands und Ertrags, betragt —105.2 Mio. Franken (Ertrags-
Uberschuss). Ein weiteres Mal ist damit das operative Ergebnis positiv aus-
gefallen. Nachdem im Vorjahr das ausserordentliche Ergebnis (2. Stufe) einen
Ertragstberschuss von —50.8 Mio. Franken ergeben hatte, zeigt dieses in der
Jahresrechnung 2018 nun einen Aufwandiberschuss von 102.5 Mio. Franken.
Dieser ist hauptsachlich auf die in der Oktobersession 2018 vom Grossen
Rat beschlossene Bildung einer Reserve fir das Hochschulzentrum flr die
HTW Chur von 90 Mio. Franken zurtickzufiihren. Kursschwankungen an den
Finanzmarkten flhrten bei den Finanzanlagen des Kantons zu buchméssigen
Marktwertanpassungen in der Bilanz und zu ausserordentlichen Aufwen-
dungen und Ertragen. Einem Wertzuwachs bei den Aktien der Repower AG
(22.3 Mio. Franken) standen Buchverluste bei den Partizipationsscheinen der
Graubindner Kantonalbank (GKB; —22.5 Mio. Franken), den Aktien der Ems
Chemie Holding AG (-12.6 Mio. Franken) sowie den Wertschriften in den
Vermdgensverwaltungsmandaten (-7.1 Mio. Franken) gegenliber. Die Jahres-
rechnung 2018 schliesst in der Erfolgsrechnung mit einem Gesamtergebnis
(3. Stufe) von rund —2.7 Mio. Franken (Ertragsiiberschuss) ab.

Die budgetierten Bruttoinvestitionen (inkl. Nachtragskredite) von 445.8 Mio.
Franken wurden mit Investitionsausgaben von 384.7 Mio. Franken um 61.1 Mio.
Franken unterschritten. Daneben sind Mindereinnahmen von 7.6 Mio. Franken
zu verzeichnen. Daraus resultieren deutlich unter dem Budget, aber erneut
Uber dem Vorjahr liegende Nettoinvestitionen von 239.7 Mio. Franken.

Die Spezialfinanzierung Strassen schliesst mit einem ausgeglichenen Ergeb-
nis ab, womit das kumulierte Guthaben der Spezialfinanzierung Strassen per
Ende 2018 weiterhin die maximal zuldssigen 100 Mio. Franken betréagt. Dies
wurde dadurch erreicht, dass die Zuweisung aus allgemeinen Staatsmitteln
gegenlber dem Budget um 12.7 Mio. Franken gesenkt wurde.

Im Aufwand zeigt sich beim Personalaufwand insgesamt trotz budgetierter
pauschaler Korrekturen von 6 Mio. Franken eine Budgetunterschreitung von
6.8 Mio. Franken. Ohne pauschale Korrektur h&tte somit eine Budgetunter-
schreitung von rund 12.8 Mio. Franken resultiert. Beim Transferaufwand wird
das Budget um 61.4 Mio. Franken unterschritten. Die Botschaft der Regie-
rung zur Jahresrechnung 2018 enthalt in Kapitel 5.7 Ausfihrungen zu den Bei-
trégen an die Spitéler und Kliniken. Die Gesamtbelastung des Kantons durch
Spitédler und Kliniken liegt mit 207.2 Mio. Franken tber dem Vorjahr, aber unter
dem Budget. Um das Defizit der Asylrechnung zu decken, war in der Jahres-
rechnung 2018 eine Aufldsung transitorischer Passiven fur den Asylbereich
von 0.9 Mio. Franken erforderlich. Der Bestand dieser Bilanzposition des
Amts fir Migration und Zivilrecht (AFM) betrégt per Ende 2018 damit noch
rund 5.1 Mio. Franken. In der Botschaft Heft Nr. 15/2014-2015 betreffend
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Neubau eines Erstaufnahmezentrums flir Asylsuchende im Meiersboden, Ge-
meinde Churwalden, war vorgesehen, die Erstellungskosten (damals 7.7 Mio.
Franken; mit Zusatzkredit 8590000 Franken) des Neubaus soweit méglich
aus den gedufneten Ertragsiiberschiissen der Asylrechnung (transitorische
Passiven) zu finanzieren. Aufgrund der Jahresrechnung 2018 und des Bud-
gets 2019 (erwartetes Defizit der Asylrechnung 3.4 Mio. Franken) zeichnet
sich ab, dass die Investitionsausgaben fiir das neue Erstaufnahmezentrum
Meiersboden (aufgrund einer hdngigen Einsprache terminlich im Verzug) nur
zu einem geringen Teil aus vorhandenen Abgrenzungen finanziert werden
kdénnen. Stattdessen werden sie die Investitionsrechnung des Hochbauamtes
(HBA) und via Abschreibungen kiinftige Erfolgsrechnungen belasten. Auch
werden kinftige Aufwandiberschisse der Asylrechnung bald nicht mehr
aus abgegrenzten friheren Beitrdgen finanziert werden k&nnen, sondern
durch den Kanton zu tragen sein, sofern nicht eine ausgeglichene Rechnung
erreicht wird. Kiinftige Uberschiisse der Asylrechnung dagegen wiirden die
Jahresrechnung entlasten.

Der sich ergebende Fiskalertrag betrdgt insgesamt 803.3 Mio. Franken
(Budget: 783.1 Mio. Franken). Die Ergebnisse der einzelnen Steuerarten sind
in der Botschaft der Regierung zur Jahresrechnung 2018 in der Tabelle im
Kapitel 5.9 ersichtlich. Bei den Regalien und Konzessionen resultiert ein h6-
herer Ertrag als budgetiert, weil entgegen den Annahmen ein héherer Anteil
am Reingewinn der SNB von 31.4 Mio. Franken ausgeschittet wurde (Budget:
15.9 Mio. Franken). Die Wasserzinsen lagen infolge der insgesamt unterdurch-
schnittlichen Produktion der Wasserkraftwerke erneut rund 5.0 Mio. Franken
unter dem Budget. Bereits erwahnt wurden der ausserordentliche Aufwand
und Ertrag aus Wertberichtigungen auf Finanzanlagen.

Per Ende 2018 betragt das Eigenkapital rund 2477 Mio. Franken. Davon ist,
wie in den letzten Jahren dargelegt und dem Grossen Rat hinlédnglich bekannt,
ein hoher Anteil zur Erflllung der Kantonsaufgaben gebunden. Aufgrund der
seit dem Jahr 2015 nicht mehr erfolgenden Abgrenzung des Steuerertrages
bestehen neben dem ausgewiesenen Eigenkapital Stille Reserven in der
Hoéhe eines Jahressteuerertrages. Dies ist in der im Anhang auf Seite 342 der
Botschaft zur Jahresrechnung 2018 enthaltenen Darstellung des erweiterten
Eigenkapitals ersichtlich, welches nun rund 4800 Mio. Franken betrégt. Seit
der Jahresrechnung 2016 fuhrt die Regierung in ihrem Bericht an den Gros-
sen Rat ihre Herleitung des frei verfligbaren Eigenkapitals auf (vgl. Kapitel 3
in der Botschaft zur Jahresrechnung 2018). Die Regierung weist nun darauf
hin, dass es sich dabei um eine finanzpolitische Betrachtung und nicht um
einen Bestandteil der zu genehmigenden Jahresrechnung handelt. Die GPK
wird sich nochmals mit dieser Thematik befassen.
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Mit der Jahresrechnung 2018 werden alle acht finanzpolitischen Richtwerte
von der Regierung als eingehalten beurteilt. Zu beachten ist, dass die vom
Richtwert 2 betreffend die Nettoinvestitionen ausgenommenen Positionen
105.1 Mio. Franken betragen. Der Richtwert 3 betreffend Staatsquote ist zum
Zeitpunkt der Jahresrechnung nur beschrankt aussagekraftig, da das fir die
Berechnung erforderliche Bindner BIP jeweils noch einen geschétzten Wert
darstellt. Je nach Héhe des vom Bundesamt fir Statistik (BFS) ermittelten
Blndner BIP kann die tatsachliche Staatsquote riickwirkend von der in der
vorliegenden Jahresrechnung enthaltenen abweichen (vgl. Hinweis der Re-
gierung auf Seite 357 der Botschaft zur Jahresrechnung 2018). Insofern kann
zum heutigen Zeitpunkt nicht festgestellt werden, ob der Richtwert 3 dereinst
als eingehalten oder nicht zu beurteilen sein wird.

3.1.3 Nachtragskredite und Kreditiiberschreitungen 2018
3.1.3.1 Bewilligte Nachtragskredite (inkl. Kompensationen)

Gemaéss Art. 36 Abs. 3 FHG entscheidet die GPK grundsétzlich tber Nach-
tragskreditgesuche. Sie orientiert den Grossen Rat in jeder Session Uber die
von ihr genehmigten Nachtragskredite.

Zu verschiedenen Nachtragskreditgesuchen forderte die GPK zuséatzliche
Unterlagen ein und lud gegebenenfalls die Verantwortlichen zu einer Aus-
sprache ein. Wie die folgenden Tabellen «Nachtragskredite 2018» und «Kom-
pensationen 2018» zeigen, hat die GPK 3 Nachtragskredite (Vorjahr: 6) in der
Hohe von 0.68 Mio. Franken (Vorjahr: 11.09 Mio. Franken) und 7 summenglei-
che Kompensationen (Vorjahr: 6) in der Hohe von 7.53 Mio. Franken (Vorjahr:
1.32 Mio. Franken) zum Budget 2018 genehmigt. Es gab mehrere Félle, wo
nicht die gesamte Summe des Nachtragskredites kompensierbar war. Diese
werden bei den Angaben zur Anzahl in beiden Kategorien eingerechnet.

In Kapitel 7.1 des Berichtes der Regierung an den Grossen Rat zur Jahres-
rechnung 2018 finden sich weitere Angaben zu den Nachtragskreditpositio-
nen des Jahres 2018.

3.1.3.2 Kreditmehrbeanspruchung ohne Nachtragskreditpflicht und Kredit-
liberschreitungen zur Entlastung

In Art. 20 Abs. 3 und Art. 21 sowie Art. 39 Abs. 2 FHG sind jene Falle aufge-
flhrt, bei denen kein Nachtragskredit eingeholt werden muss und Kredittiber-
schreitungen zuldssig sind. Die folgende Tabelle «Zusammenfassung Kredit-
Uberschreitungen im Jahr 2018» des DFG weist insgesamt mit 162.9 Mio.
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Franken einen hoheren Wert als in den Vorjahren aus. Dies ist v.a. auf die
bereits erwahnten Marktwertschwankungen auf dem Finanzvermdgen und
die Reservebildung zur Vorfinanzierung des Hochschulzentrums der HTW
Chur zurtickzufiihren. Neben dem Total ist auch der Wert lediglich fir den
operativen Bereich ausgewiesen. Die von der Regierung, den Departementen
und den Dienststellen bewilligten sogenannten Toleranzkredite fallen mit einer
Hoéhe von rund 0.8 Mio. Franken tiefer als im Vorjahr (1.2 Mio. Franken) aus.
In Kapitel 7.2 des Berichtes der Regierung an den Grossen Rat zur Jahres-
rechnung 2018 finden sich weitere Angaben zu den nachtragskreditbefreiten
Kreditiberschreitungen des Jahres 2018.

Werden nachtragskreditpflichtige Ausgaben ohne vorgéngig bewilligten Kre-
dit getétigt, sind diese dem Grossen Rat zusammen mit der Jahresrechnung
zur Entlastung zu unterbreiten. Fir das Rechnungsjahr 2018 sind keine Ent-
lastungsgesuche zu stellen.

12
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3.2 Behandlung und Kenntnisnahme der Berichte
der Finanzkontrolle

Seit ihrem letzten Bericht an den Grossen Rat hat die GPK bis zur Druck-

legung dieses Berichtes die folgenden 45 Berichte der Finanzkontrolle bzw.

via die Finanzkontrolle erhaltenen Berichte in den Ausschissen behandelt

und in der Gesamtkommission zur Kenntnis genommen (Auflistung in der

Reihenfolge der Behandlung):

— Amt fur Landwirtschaft und Geoinformation — Bericht Uber die Prifung
des GIS-Kompetenzzentrums

— Sozialamt/Amt fir Volksschule und Sport — Bericht Uber die Mittelver-
wendungsprifung bei Institutionen fir Menschen mit Behinderung

— Kantonspolizei — Intensivierung der Schwerverkehrskontrollen, Schwer-
verkehrskontrollzentrum; Revision der Abrechnungen 2015 und 2016

— Kantonspolizei — Bericht Uber die umfassende Nachprtfung im Beschaf-
fungs- und Inventarwesen sowie der Sicherstellungen

— Kindes-und Erwachsenenschutzbehdrden — Bericht tGiber die Nachrevision
der Prifung der Anwendung KLIBnet

— Gesundheitsamt — Bericht tber die Priifung beim Spital Thusis als grosser
Beitragsempfénger

— Richterliche Behorden; Kantonsgericht — Bericht Gber die Prifung in Be-
reichen des Personalwesens sowie Uber die Nachprifung betreffend das
Rechnungswesen, die Falladministration und die Informatik

— Amt fir Informatik — Bericht tber die Systemprifung Axioma

— Tiefbauamt — Bericht Uber die Projektprifung der Umfahrung Kiblis

— Tiefbauamt — Bericht Uber die Prifung der Verbindungsstrassenprojekte
Schanfiggerstrasse

— Stiftung Interkantonale Forsterschule Maienfeld/Fachstelle Gebirgswald-
pflege/Fachstelle fur forstliche Bautechnik — Berichte Uber die Prifung der
Jahresrechnungen 2017

— Grosser Rat — Bericht Uber die Prozesspriifung der Entschadigung des
Grossen Rates inkl. sozialversicherungsrechtlicher Aspekte

— Amt flr Volksschule und Sport — Bericht tber die Prifung des Verpflich-
tungskredites Herausgabe des neuen Lehrmittels «Mathematik Primar-
stufe» in den Idiomen Sursilvan, Puter, Vallader und Sutsilvan

— Amt flr Hohere Bildung — Bericht Uber die Prifung «SSTH — Prifung Ein-
haltung der vertraglichen Verpflichtungen»

— Amt fir Natur und Umwelt — Bericht Uber die Dienststellenprifung 2017
und Nachrevision der Revisionsergebnisse 2012

— Stiftung Thim van der Laan, Landquart — Berichterstattung zu den Prifun-
gen im Zusammenhang mit der Jahresrechnung 2017

— Steuerverwaltung — Bericht Gber die Prifung in der Abteilung Rechnungs-
wesen
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Amt fur Informatik — Bericht Uber die Prifung des Betriebes der IT-Basis-
systeme

Hochbauamt — Bericht tber die Nachrevision der Lohnadministration der
Reinigungsmitarbeitenden

Tiefbauamt — Bericht Uber die Prifung des Verbindungsstrassenprojektes
Valzeina-Sigg

Amt fir Migration und Zivilrecht — Bericht Uber die eingeschrénkte Nach-
revision der Priifung 2016-0052 und die finanzielle Abwicklung von Pro-
jekten und Beschaffungen im Informatikbereich

Gesundheitsamt — Bericht Uber die Priifung beim Spital Schiers der Flury
Stiftung, Schiers

Amt flr Berufsbildung — Bericht Uber die Dienststellenprifung (inkl. Pri-
fung eines grossen Beitragsempfangers)

Finanzverwaltung — Kurzbericht zu den Abklarungen betreffend Stand der
Migration des zentralen Rechnungswesen-Systems ERP Finanz

Amt fur Energie und Verkehr — Bericht tber die Dienststellenpriifung inkl.
Parallelaudit im Bereich des regionalen Personenverkehrs mit der eidge-
ndssischen Finanzkontrolle

SF Finanzausgleich fir Gemeinden - Bericht Uber die Prifung des
Gesamtprozesses von der Datenerhebung, -aufbereitung und der Res-
sourcenbestandteile Uber die Weiterverarbeitung und Berechnung des
Ressourcenausgleichs 2019 (ZLV Nr. 1/2018)

Plantahof — Bericht Uiber die Dienststellen- und Informatikprtifung

Amt flr Wirtschaft und Tourismus — Bericht Uber die Priifung der Schluss-
abrechnung des Verpflichtungskredites «FIS Alpine Ski Weltmeisterschaf-
ten St. Moritz 2017»

Kantonspolizei — World Economic Forum (WEF) — Testat zur Prifung der
Zusatzkostenabrechnung der Kantonspolizei Graublinden (KAPO GR) 2018
Kantonspolizei — Bericht Uber die Prifung der Cybercrime Dienste

Amt fur Militdr und Zivilschutz — Bericht Uber die Prifung der Abrechnung
des Verpflichtungskredites POLYCOM

Gesundheitsamt — Bericht Uber die Prifung bei der Regionalspital Sur-
selva AG llanz als grosser Beitragsempfénger

Hochbauamt — Bericht Uber die Priifung der Bauabrechnung Erganzungs-
neubau Mensa, Mediothek und Kulturgiterschutzraume Chur
Hochbauamt — Bericht Uber die Priifung der Informatik

Tiefbauamt — Bericht Uber die Dienststellenprifung der Abteilung Lang-
samverkehr

Tiefbauamt — Bericht Uber die Dienststellenprifung des Bezirkes Thusis
Grischelectra AG - Priifung der Jahresrechnung 2017/2018

Amt flr Volksschule und Sport — Bericht Gber die Dienststellenpriifung
Tiefbauamt — Bericht Uber die zweite Prifung des Hauptstrassenprojektes
Umfahrung Silvaplana
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Amt fir Wald und Naturgefahren — Abrechnung Murgang Bondo (Inter-
ventionsphase)

Amt fir Jagd und Fischerei — Bericht Uber die Dienststellenprifung und
die Nachrevision unserer Priifung aus dem Jahr 2015

Finanzverwaltung — Bericht tber die Prifung der Umsetzung des Internen
Kontrollsystems (IKS) (ZLV 3/2018)

Padagogische Hochschule Graublinden — Bericht und Managementletter
zur Prifung der Jahresrechnung 2018

Hochschule fur Technik und Wirtschaft (HTW) Chur — Bericht und Manage-
mentletter zur Prifung der Jahresrechnung 2018

Bericht Uber die Prifung der kantonalen Jahresrechnung 2018

Anders als zuvor die Bezirksgerichte (jeweils 11 Einzelberichte und ein zu-
sammenfassender Bericht), prift die Finanzkontrolle die Regionalgerichte
nicht mehr jahrlich, sondern wie die Dienststellen der kantonalen Verwaltung
in einem gewissen Turnus.

Die folgenden 12 Berichte der Finanzkontrolle bzw. via die Finanzkontrolle er-
haltenen Berichte wurden fir die Mitglieder der GPK im Sekretariat der GPK
zur Einsicht aufgelegt:

18

Fachhochschule Ostschweiz — Bericht Uber die Prifung der Jahresrech-
nung 2017

Tiefbauamt — Aufsicht Uber den Bau der Nationalstrassen N28 (Netzvoll-
endung) im Jahr 2017

EnDK — Konferenz der kantonalen Energiedirektoren/Gebdudeprogramm
— Prifung der Jahresrechnung 2017 — Geb&udeprogramm

Vollzug Arbeitslosenversicherungsgesetz — Revision Einsatzprogramme
Arbeitsmarktliche Massnahmen 2017

Personalamt — AHV-Arbeitgeberkontrolle fir das Rechnungsjahr 2017
Kultur- und Studienstiftung Bundner Kantonsschule Chur — Bericht Uber
die Prifung der Jahresrechnung 2017

Steuerverwaltung — Priifung Direkte Bundessteuer nach Art. 104a DBG
(finanzielle Oberaufsicht) 2017

Steuerverwaltung — Prufung der Datenqualitdt der Datenlieferungen der
kantonalen Steuerverwaltung fur den NFA/Steuerjahr 2015

Stiftung Dr. med. A. Coray — Revisionsstellenbericht Uber die Prifung der
Jahresrechnung 2018

Departementdienste EKUD — Bundesbeitrage an die Aufwendungen der
Kantone fiir Stipendien und Studiendarlehen im tertiaren Bildungsbereich
— Bestatigung der Bundesbeitragsberechtigung

Tiefbauamt — Testat zum Jahresabschluss und Prifbericht Betriebsrepor-
ting 2018 GE V

Bundesamt fur Verkehr — Priifung der Aufsicht Uiber die Bestellung Regio-
naler Personenverkehr durch die Eidgendssische Finanzkontrolle



Im Weiteren erstellt die Finanzkontrolle zuhanden der Regierung und der GPK
jahrlich den internen Tatigkeitsbericht im Sinne von Art. 17 Abs. 1 des Ge-
setzes Uber die Finanzaufsicht (GFA; BR 710.300), welcher die Einzelberichte
nach den Grundsatzen der Wesentlichkeit zusammenfasst und in welchem
auch die Ergebnisse der weiteren Aufsichtstétigkeit dargestellt sind. Mindes-
tens einmal pro Legislatur wird durch die Finanzkontrolle auch ein externer
Tatigkeitsbericht gemass Art. 17 Abs. 2 GFA publiziert, welcher dem Grossen
Rat unterbreitet wird. Ein solcher ist letztmals in der Junisession 2018 vom
Grossen Rat zur Kenntnis genommen worden. Die ndchste externe Bericht-
erstattung gemass Art. 17 Abs. 2 GFA wird von der Finanzkontrolle im Jahr
2022 vorgesehen.

3.3 Offentliche Unternehmungen
3.3.1 Rhiétische Bahn (RhB)

Vor dem Hintergrund der Grundséatze der Public Corporate Governance wird
das Budget der RhB seit dem Jahr 2012 nicht mehr vom Grossen Rat zur
Kenntnis genommen. In gegenseitiger Absprache wird jedoch bis auf Weite-
res an zwei Treffen pro Jahr zwischen RhB und GPK festgehalten.

So liess sich die GPK im Januar 2019 von den Vertretern der RhB miindlich
anhand einer Prasentation Uber das Budget 2019 der RhB und weitere aktu-
elle Themen, insbesondere aktuelle Projekte informieren.

Die GPK wird nach der Drucklegung dieses Berichtes den 131. Geschafts-
bericht und die Jahresrechnung 2018 der RhB zuhanden des Grossen Rates
vorprufen und sich am 22. Mai 2019 von der RhB Uber den Abschluss 2018
und weitere aktuelle Themen informieren lassen. Der Geschaftsbericht in-
formiert ausflhrlich Gber die Rahmenbedingungen sowie die Aufwand- und
Ertragsentwicklung. Im Rahmen ihrer Oberaufsichtstatigkeit stltzt sich die
GPK jeweils auf die im Geschéaftsbericht vorhandenen Angaben, ohne uber
einen Einblick in interne Zahlen der RhB zu verfligen, und nimmt dabei von
der Jahresrechnung und vom Geschaftsbericht Kenntnis.

Die GPK beantragt dem Grossen Rat (unter Vorbehalt von miindlichen
Ausfiihrungen anlasslich der Junisession 2019), vom Geschéftsbericht
und von der Jahresrechnung 2018 der Rhiatischen Bahn Kenntnis zu
nehmen (vgl. Ziff. 6).
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3.3.2 Graubiindner Kantonalbank (GKB)

Die GPK hat den Geschafts- und Nachhaltigkeitsbericht und die Jahresrech-
nung 2018 der GKB beraten und der GKB einen Informationsbesuch abge-
stattet. Der Bankprasident und der Vorsitzende der Geschéftsleitung haben
dabei Uber den Geschéftsgang berichtet und gemeinsam sind verschiedene
aufsichtsrelevante Fragestellungen erértert worden. Wie in den vergangenen
Jahren ist die GPK mit dem Verlauf dieses Informationsbesuches zufrieden.

Dem Geschafts- und Nachhaltigkeitsbericht 2018 kann entnommen werden,
dass die Jahresrechnung 2018 mit 185.1 Mio. Franken einen hohen Konzern-
gewinn ausweist (Vorjahr 180.3 Mio. Franken). Der Kanton (Inhaber des Dota-
tionskapitals und von Partizipationsscheinen) und die Partizipanten erhalten
fir 2018 eine Dividende von 40 Franken pro 100 Franken Nominalwert bzw.
Partizipationsschein. Der Kanton Graublinden erhalt gemass den Angaben
im Geschafts- und Nachhaltigkeitsbericht 2018 inklusive Abgeltung der
Staatsgarantie einen Betrag von insgesamt 87.4 Mio. Franken.

Die GPK dankt dem im Herbst 2019 abtretenden CEO Alois Vinzens flr seinen
Einsatz und winscht ihm fur die Zukunft alles Gute.

Die GPK beantragt dem Grossen Rat (unter Vorbehalt von miindlichen
Ausfiihrungen anlasslich der Junisession 2019), vom Geschéfts- und
Nachhaltigkeitsbericht und von der Jahresrechnung 2018 der Grau-
biindner Kantonalbank Kenntnis zu nehmen (vgl. Ziff. 6).

3.3.3 Ubrige é6ffentliche Unternehmungen

Gemaéss Art. 22 Abs. 3 lit. ¢ GGO prift die GPK im Rahmen der Oberauf-
sicht auch die Geschéaftsberichte und Jahresrechnungen von selbstandigen
offentlich-rechtlichen Anstalten und von anderen Institutionen, an welche der
Kanton erhebliche Beitrage leistet.

Die GPK hat neben den beiden unter Ziff. 3.3.1 und 3.3.2 erwahnten Ge-
schéafts- und Jahresberichten im Sinne der Oberaufsicht auch die Jahres-
berichte und Jahresrechnungen 2018 der Gebaudeversicherung Graubiinden
(GVG) und der Kantonalen Elementarschadenkasse (ESK), den Jahresbericht
und die Jahresrechnung 2017/2018 der Grischelectra AG sowie die Jahres-
berichte und die Jahresrechnungen 2018 der Psychiatrischen Dienste Grau-
binden (PDGR), des Bildungszentrums Gesundheit und Soziales (BGS), der
Hochschule fir Technik und Wirtschaft (HTW), der Padagogischen Hoch-
schule Graubinden (PHGR), der Pensionskasse Graubiinden (PKGR) und der
Sozialversicherungsanstalt des Kantons Graubtinden (SVA) beraten.

20



Dabei hat sie bis zur Drucklegung dieses Berichtes keine Feststellungen ge-
macht, Gber welche sie den Grossen Rat schriftlich informieren mdchte.

Die GPK beantragt dem Grossen Rat (unter Vorbehalt von miindlichen
Ausfiihrungen anldsslich der Junisession 2019), von diesen Berichten
Kenntnis zu nehmen (vgl. Ziff. 6).

Erneut wurden via die zustédndigen Departemente auch von einigen anderen
Institutionen, an welche der Kanton erhebliche Beitrage leistet, die Ge-
schéaftsberichte /Jahresrechnungen angefordert und eingesehen. Dadurch
Ubt die GPK die Oberaufsicht auch ausserhalb der Zentralverwaltung aus.

3.4 Eingaben und Beschwerden

Im vergangenen Amtsjahr wurden keine Aufsichtsbeschwerden im Sinne
von Art. 56 GRG eingereicht. Hingegen erhélt die GPK von Zeit zu Zeit von
Privatpersonen und Organisationen verschiedene Eingaben und wertvolle
Hinweise, welche sie bei ihrer Aufsichtstéatigkeit mitberiicksichtigt.

3.5 Erledigung der vom Grossen Rat erteilten Auftrage

Gestltzt auf Art. 69 GGO hat die Regierung der GPK eine Liste der erledig-
ten, pendenten und von ihr zur Abschreibung empfohlenen Auftrédge unter-
breitet. Die verschiedenen GPK-Ausschisse und die GPK-Geschéftsleitung
haben die im Anhang abgedruckte Liste, gestitzt auf die Grossratsprotokolle,
departementsspezifisch vorgepriift. Sie enthalt bei den nicht erledigten
Auftragen, deren Uberweisung per Stichtag mehr als zwei Jahre zuriick
liegt, Informationen zum aktuellen Stand und Angaben zur vorgesehenen
Erledigung (Stand 31. Dezember 2018). Diese erhdhen die Aussagekraft der
Liste fur die GPK und den Grossen Rat. Die GPK dankt der Regierung, der
Standeskanzlei und den Departementen fir diese zusétzlichen Informationen
pro betroffenen Auftrag.

In Ziff. 1 der Liste fir die GPK werden jeweils auch nochmals jene Auftrage
aufgeflhrt, deren Erledigung der Grosse Rat bereits im Laufe des Berichts-
jahres zur Kenntnis genommen hat (vgl. Anhang Ziff. 1). Zuséatzlich zu den
dort erwahnten abgeschriebenen Auftrdgen mochte die GPK zur Kenntnis-
nahme noch auf die in der Junisession 2018 erfolgte Abschreibung infolge
Gegenstandslosigkeit des «Incarico Bondolfi concernente la composizione
del gruppo di progetto deputato ad elaborare la strategia per la promozione
della cultura nel Cantone dei Grigioni» hinweisen.
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Aufgrund ihrer Abklarungen gelangt die GPK zum Schluss:

— dass bei den noch hangigen Auftragen sachliche Griinde bestehen, wes-
halb sie beantragt, davon Kenntnis zu nehmen (vgl. Anhang Ziff. 2);

— dass die von der Regierung zur Abschreibung empfohlenen Auftrége er-
fillt sind, weshalb sie abgeschrieben werden kénnen (vgl. Anhang Ziff. 3).

4 Schwerpunktsthemen Amtsjahr 2018/2019

4.1 Priifungsauftrdge der GPK und Regierung im Bereich
Finanzausgleich an die Finanzkontrolle

Die GPK und die Regierung haben mit der Finanzkontrolle im Rahmen der
Ziel- und Leistungsvereinbarung (ZLV) 2018 angesichts der wiederholt aufge-
tretenen Fehler bei den Berechnungen zum innerkantonalen Finanzausgleich
eine prozessbegleitende Prifung im Bereich Ressourcenausgleich vereinbart.
In der Gesamtwirdigung bestétigt die FIKO im daraus resultierenden Bericht,
dass ein nachvollziehbarer Prozess besteht, und die Berechnungen zur Er-
mittlung des Ressourcenausgleichs korrekt vorgenommen wurden. Bereiche
mit unvollstédndiger Datenlage oder méglichen Ungenauigkeiten sind den be-
treffenden Stellen bekannt bzw. wurden diesen von der Finanzkontrolle auf-
gezeigt. Die Antrage und Empfehlungen der Finanzkontrolle wurden von den
zustandigen Stellen mehrheitlich positiv aufgenommen und tragen dazu bei,
die Datenbasis flr die Berechnungen zum Ressourcenausgleich zu verbes-
sern bzw. anders aufzugleisen. Gewisse Unsicherheiten und Md&glichkeiten
fur Ungenauigkeiten, welche mittels der vorhandenen Kontrollen, weiteren
Optimierungen und im Rahmen des Wirksamkeitsberichts aufzufangen sind,
bestehen aber weiterhin. Neben dem Ressourcenausgleich kennt der Finanz-
ausgleich weitere Teilgefésse. Aus Sicht der GPK ist es wichtig, dass alle
Betroffenen und die Offentlichkeit Vertrauen in den Finanzausgleich haben
kénnen. Im Rahmen der ZLV 2019 befasst sich die Finanzkontrolle im Auftrag
der Regierung und der GPK basierend auf ihren eigenen Risikoeinschatzun-
gen mit den Datenlieferungen und der Ermittlung der Sonderlasten im Bereich
des Gebirgs- und Schullastenausgleichs (GLA).

4.2 Internes Kontrollsystem (IKS)

Gemass Art. 31 Abs. 3 FHG sind die Leitungen der Verwaltungseinheiten ver-
antwortlich fur die Einflhrung und den zweckmaéssigen Einsatz des Kontroll-
systems in ihrem Zusténdigkeitsbereich. Die Bestimmungen von Art. 31 Abs. 1
und 2 FHG und die sich daraus ergebenden Pflichten richten sich auch direkt
an die Regierung als die flir den Kanton verantwortliche Behoérde. Im April
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2018 hat die Regierung Kenntnis vom Abschluss der IKS-Einfihrungsphase
und dem Ubergang in den Regelbetrieb genommen und die Dienststellen be-
auftragt, das IKS gemass IKS-Leitfaden zu betreiben und weiterzuentwickeln.
Die GPK hat die Finanzkontrolle mit der ZLV fiir 2018 und 2019 beauftragt, im
Rahmen ihrer ordentlichen Dienststellenrevisionen auch die Umsetzung des
IKS zu prifen und der GPK darliber einen zusammenfassenden Bericht zu
unterbreiten.

Aus der Berichterstattung 2018 der Finanzkontrolle sind angesichts der noch
nicht sehr umfangreichen Anzahl diesbezliglich geprifter Dienststellen keine
definitiven Rickschlisse mdglich.

4.3 Rechnungsrevision und Qualitats- und Leistungsbeurteilung
bei der Finanzkontrolle

Auf der Grundlage von Art. 7 GFA hat die Geschéftsprifungskommission die
RRT AG mit der jahrlichen Prifung der Rechnung der Finanzkontrolle und
die BDO AG mit der periodischen Beurteilung der Qualitat und Leistung der
Finanzkontrolle beauftragt. Der Prufrhythmus fir die Beurteilung der Qualitat
und der Leistung wurde von der GPK auf zwei Jahre festgelegt.

Im Januar 2019 hat die GPK die Berichterstattung der BDO AG zur Qualitats-
und Leistungsbeurteilung 2018 der Finanzkontrolle zur Kenntnis genommen
und ein Berichtsexemplar der Regierung zur Kenntnis zugestellt. Die Fest-
stellungen der BDO AG, welche wiederum eine positive Gesamtbeurteilung
Uber die Tatigkeit der Finanzkontrolle abgegeben hat, liess sich die GPK vom
zusténdigen Revisor erlautern. Die Prufung der Rechnung 2018 der Finanz-
kontrolle durch die RRT AG gab keinen Anlass zu Beanstandungen. Die GPK
hat den Revisionsbericht zur Kenntnis genommen und diesen auch der Re-
gierung und der BDO AG zugestellt.

Nach nunmehr zehn Jahren und vor dem Hintergrund allgemein anerkannter
Grundsétze zur Corporate Governance ist die GPK zum Schluss gekommen,
eine Neuvergabe der Teilauftrdge zur jahrlichen Rechnungsprifung und zur
periodischen Qualitats- und Leistungsbeurteilung der Finanzkontrolle anzu-
streben. Die GPK kindigt daher die bestehenden Auftragsverhaltnisse per
Ende 2019. Das Verfahren fur die Neuvergabe der Prifungen ab dem Jahr
2020, fur dessen Vorbereitung ein dreikdpfiger ad-hoc-Ausschuss eingesetzt
wurde, ist noch im Gange.
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4.4 Direkte Informationstatigkeit durch Gesamtkommission

Die Gesamtkommission hat im Rahmen ihrer Aufsichtstétigkeit — unter Ein-
haltung von Art. 31 GRG - wiederum den Informationsaustausch zu aktuellen
Themen mittels Gesprachen mit Vertretern der Dienststellen, der selbstandi-
gen offentlich-rechtlichen Anstalten sowie von Institutionen mit kantonaler
Beteiligung gesucht.

Zudem haben die bereits erwédhnten Zusammenkiinfte mit Vertretern der RhB
und der GKB (vgl. Ziff. 3.3.1 und 3.3.2) stattgefunden.

4.5 Mitberichte

Die GPK hat im Amtsjahr 2018/2019 bis zur Drucklegung dieses Berichtes
keine Mitberichte an andere Kommissionen erstattet oder in Erarbeitung.

Die GPK wird bis August 2019 Uber die Erstattung eines Mitberichts im Sinne
von Art. 21 GRG an die KSS zu deren Bericht und Antrag betreffend Er-
lass Ubergeordneter politischer Ziele und Leitsatze fir die Planungsperiode
2017-2020 des Regierungsprogramms und Finanzplans beraten.

4.6 Tatigkeiten der GPK-Ausschiisse
4.6.1 GPK-Geschiftsleitung

Die GPK-Geschéftsleitung hat sich im vergangenen Amtsjahr zu 5 Sitzungen
zusammengefunden. Daneben traf sich ein ad-hoc-Ausschuss bestehend
aus dem GPK-Préasidium und einem GPK-Mitglied zwecks Vorbereitung der
Neuvergabe der Auftrage zur jahrlichen Rechnungsprifung und zur Qualitats-
und Leistungsbeurteilung der Finanzkontrolle (vgl. Ziff. 4.3) zu 3 Sitzungen.

Aufgrund einer Prozessprifung der Finanzkontrolle zeigte sich, dass die
Reisezeitentschadigung der Mitglieder des Grossen Rates nicht als Spesen
sondern als steuerbares Einkommen bzw. massgebender Lohn einzustufen
sind. Aufgrund von Abklarungen der Prasidentenkonferenz des Grossen
Rates (PK) und einer Aufarbeitung der geleisteten Zahlungen der letzten
Jahre durch das Personalamt (PA) wurde der Grosse Rat von der PK Uber
die erforderlichen Massnahmen informiert und eine Teilrevision der GGO vor-
genommen. Die Mitglieder des Grossen Rates werden fir den Steuerbereich
Uber Nachsteuerverfahren belastet, wéhrend im Sozialversicherungsbereich
der Kanton auch die zuséatzlichen Arbeitnehmerbeitrdge aus der nachtrag-
lichen Abrechnung geleistet hat. Die GPK hat Kenntnis vom Bericht der
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Finanzkontrolle genommen und festgestellt, dass die PK als zustandiges
Gremium des Grossen Rates, das Ratssekretariat und die weiteren involvier-
ten Stellen die Umsetzung bzw. Prifung der darin enthaltenen Antrage und
Empfehlungen (auch zu anderen Aspekten) an die Hand genommen haben.
Die GPK wird sich Uber den Umsetzungsstand auf dem Laufenden halten. Im
Weiteren befasste sich die GPK-Geschéftsleitung mit verschiedenen Berich-
ten der Finanzkontrolle, welche aufgrund der Ziel- und Leistungsvereinbarung
zwischen der GPK und Regierung und der Finanzkontrolle erstellt wurden.

Im Februar 2019 hat die Geschéftsprifungsdelegation (GPDel) des Bundes-
parlaments eine Konferenz Uber die Aufsicht und Oberaufsicht Gber den Voll-
zug des Nachrichtendienstgesetzes organisiert. Es waren Teilnehmende aus
parlamentarischen Aufsichts- und Oberaufsichtsorganen aus 21 Kantonen
anwesend, darunter eine Delegation der GPK-Geschéftsleitung. Die GPK hat
sich bisher nicht speziell mit der Thematik Nachrichtendienstaufsicht ausei-
nandergesetzt. Sie sieht vor, in einem nachsten Schritt den Kontakt mit den
fur die Dienstaufsicht und den Vollzug im Kanton Graubiinden zustandigen
Stellen zu suchen und danach das kiinftige Vorgehen festzulegen.

Von den bestehenden Pendenzen beschéftigen z.B. die ausgehend von der
Handhabung von «Kurzbotschaften» in Budget und Jahresrechnung zur Be-
antragung neuer Verpflichtungskredite aufgetretenen grundsatzlichen Fragen,
ob beziiglich Beurteilung einer Ausgabe (frei bestimmbar/oder gebunden)
das FHG und die FHV kongruent sind, und ob von der Regierung bezlglich
«Kurzbotschaften» der richtige Weg beschritten wird, die GPK-GL weiter.

Daneben prifte die GPK-Geschéftsleitung das Budget 2019 und die Jahres-
rechnung 2018 und nahm eine Gesamtbetrachtung vor. Dabei hat die
GPK-Geschéftsleitung die verschiedenen Antrdge der Regierung und des
Kantons- und Verwaltungsgerichts an den Grossen Rat vorgeprift. Eine
weitere Hauptaufgabe der GPK-Geschaftsleitung besteht jeweils auch in der
Koordination der verschiedenen GPK-Aufgaben und der Ausschisse.

4.6.2 DVS-Ausschuss

Der DVS-Ausschuss hat im vergangenen Amtsjahr 5 Sitzungen durchgefuhrt.
Ende Januar 2019 flhrte der DVS-Ausschuss beim Grundbuchinspektorat
und Handelsregister (GIHA) einen Dienststellenbesuch durch. Neben Infor-
mationen zur Organisation des GIHA selbst kam dabei auch die Struktur der
im Zusténdigkeitsbereich der Gemeinden liegenden Grundbuchkreise und
die verwendeten Informatik-Lésungen zur Sprache. Ob sich in Bezug auf
die Grundbuchamter weitere Bereinigungen ergeben, wird sich zeigen. Die
IT-Landschaft im Bereich der Abfrage von Grundbuchdaten préasentiert sich
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komplex, insbesondere betreffend das Auskunftsportal Terravis. Es zeigt sich
eine Mischung aus Dynamik und Abh&ngigkeit von Dritten.

Aufgrund seiner Pendenzen, der Behandlung der Berichte der Finanzkontrolle
oder im Nachgang zu einem von der GPK beschlossenen Nachtragskredit
hat der Ausschuss verschiedene Abkldrungen mit dem Departement fir
Volkswirtschaft und Soziales (DVS) oder dessen Dienststellen in die Wege
geleitet. So hat die GPK beispielsweise Fragen zum Thema Hilfeleistungen in
besonderen Fallen ans Sozialamt (SOA) gerichtet. Noch nicht abgeschlossen
sind die durch einen Bericht der Finanzkontrolle ausgelésten Abklarungen
der Verwaltung/Regierung im Zusammenhang mit der Schlussabrechnung
des Verpflichtungskredits flr die Ski Weltmeisterschaften 2017 und den fir
die Gewéhrung der Defizitbeitrdge anrechenbaren Kosten.

Im Weiteren prifte der DVS-Ausschuss das Budget 2019 und die Jahres-
rechnung 2018 des (DVS). Auch wurden der Jahresbericht sowie die Jahres-
rechnung 2018 der SVA vorgeprift.

4.6.3 DJSG-Ausschuss

Der DJSG-Ausschuss, welcher neben dem Departement fiir Justiz, Sicher-
heit und Gesundheit (DJSG) auch flir den Grossen Rat, die Regierung, die
allgemeine Verwaltung sowie die Richterlichen Behdrden zusténdig ist, hat
sich im vergangenen Amtsjahr zu 5 Sitzungen getroffen.

Anfang Februar 2019 flhrte der DJSG-Ausschuss einen Dienststellenbesuch
beim Amt fir Militdr und Zivilschutz (AMZ) durch. Dabei erhielt er Informa-
tionen zu Aufgaben und Tétigkeiten sowie zu damit verbundenen aktuellen
Herausforderungen, z.B. Erhalt des Soll-Bestandes beim Zivilschutz oder
Bereitstellung Schutzraumplatze durch Gemeinden. Auch erhielt er einen
guten Eindruck von der Notfallorganisation bei Ereignissen.

Im Weiteren prufte der DJSG-Ausschuss das Budget 2019 und die Jahres-
rechnung 2018 des DJSG, des Grossen Rates, der Regierung und der
allgemeinen Verwaltung sowie der Richterlichen Behérden. Mit dem Ver-
waltungsgerichtsprésidenten wurde im November 2018 der Stand in Bezug
auf die Bewaltigung der Arbeitslast trotz des krankheitsbedingten Ausfalls
eines Mitglieds des Richtergremiums besprochen. Im Frihjahr 2019 ist eine
frei werdende Richterstelle zur Neubesetzung ausgeschrieben worden. Auch
wurden die Jahresberichte 2018 der Gebaudeversicherung Graublinden
(GVG) und der Kantonalen Elementarschadenkasse (ESK) sowie der Jahres-
bericht und die Jahresrechnung 2018 der Psychiatrischen Dienste Graubun-
den (PDGR) behandelt. Dazu kam der Geschafts- und Nachhaltigkeitsbericht
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2018 der GKB, der jeweils im Zustandigkeitsbereich jenes GPK-Ausschusses
liegt, dessen Vorsitz das GPK-Vizeprésidium innehat.

Wie im letzten Bericht erwéhnt, hat das DJSG in der Frage betreffend Bei-
standschaften fir unbegleitete minderjédhrige Asylsuchende (UMA) eine
Arbeitsgruppe eingesetzt, um Moglichkeiten fur ein kinftiges Vorgehen ab-
zuklaren, mit dem sowohl das Kindswohl als auch die Einhaltung der formell-
rechtlichen Vorgaben sichergestellt ist. Der Schlussbericht der Arbeitsgruppe
lag bis zur Drucklegung dieses Berichtes noch nicht vor.

Zudem wurden verschiedene Nachtragskreditantrage vorgeprift. Darlber
hinaus nahm der DJSG-Ausschuss von den verschiedenen Berichten der
Finanzkontrolle, welche das DJSG, die allgemeine Verwaltung und die Ge-
richte betreffen, Kenntnis und bearbeitete einzelne Bereiche daraus weiter.

4.6.4 EKUD-Ausschuss

Der EKUD-Ausschuss ist im vergangenen Amtsjahr zu 5 Sitzungen zusam-
mengetreten. Im Januar 2019 fihrte ihn ein Informationsbesuch zum Bil-
dungszentrum Gesundheit und Soziales (BGS) in Chur. Dabei erhielt er unter
anderem einen Uberblick Uber die Organisation und die Bildungsangebote
des BGS sowie Angaben zu den aktuellen Herausforderungen im Tatigkeits-
bereich des BGS.

Aufgrund seiner Pendenzen hat der Ausschuss bei mehreren Dienststellen
Informationen eingeholt. So liess sich der EKUD-Ausschuss beispielsweise
weiterhin vom Amt fir Hohere Bildung (AHB) Uber die Entwicklungen bei
der Schweizerischen Schule fir Touristik und Hotellerie (SSTH) informie-
ren. Aufgrund der Behandlung eines entsprechenden FIKO-Berichtes und
des Einblicks in den diesbezliglichen Beschluss der Regierung konnte der
EKUD-Ausschuss, und damit die GPK, in diesem Zusammenhang Uberdies
zur Kenntnis nehmen, dass die im Jahr 2007 im Rahmen der Beteiligung des
Kantons an der finanziellen Sanierung der HTM-Immobilien AG geschlosse-
nen Vertrdge mit den beiden Gesellschaften eingehalten wurden. Somit gilt
das seinerzeit gewédhrte Darlehen von vier Millionen Franken als amortisiert
und muss nicht zurtickgezahlt werden.

Entsprechend der Aufgabenteilung innerhalb der GPK prifte der EKUD-Aus-
schuss das Budget 2019 und die Jahresrechnung 2018 des Erziehungs-, Kul-
tur- und Umweltschutzdepartement (EKUD). Auch wurden der Jahresbericht
sowie die Jahresrechnung 2018 der Padagogischen Hochschule (PHGR),
des BGS und der Hochschule fiir Technik und Wirtschaft (HTW) vorgepruft.
Zudem nahm der Ausschuss von verschiedenen Berichten der Finanzkon-
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trolle, welche das EKUD betreffen, Kenntnis. Diese Berichte veranlassten den
Ausschuss bzw. die GPK, die Pendenzenliste teilweise anzupassen bzw. zu
ergénzen. Daneben nahm der EKUD-Ausschuss Einsicht in den Geschéfts-
bericht/die Jahresrechnung der Gewerblichen Berufsschule Chur (GBC), der
Stiftung Scalottas und der Evangelischen Mittelschule Schiers (EMS), als
grossen Beitragsempféangern.

4.6.5 DFG/BVFD-Ausschuss

Der DFG/BVFD-Ausschuss hat im vergangenen Amtsjahr 5 Sitzungen abge-
halten. Im Januar 2019 fuhrte der DFG/BVFD-Ausschuss beim Hochbauamt
(HBA) und beim PA je einen Dienststellenbesuch durch. Beim PA erhielt er
Informationen zur Personalentwicklung, zum gut funktionierenden Reha-
Management, zur Thematik Spesen der kantonalen Mitarbeitenden oder zur
Mitarbeitendenbeurteilung. Letztere erfolgt in den Dienststellen und das PA
ist nur bei spezifischen Fragestellungen involviert. Riickmeldungen der Mit-
arbeitenden gelangen damit in der Regel nicht weiter als bis zur direkt vorge-
setzten Person, die das Gesprach leitet. Eine Ombudsstelle fiir Beschwerden
von Mitarbeitenden gibt es beim Kanton keine, es stehen die vorgegebe-
nen Wege zur Verfligung. Anldsslich einer spateren Sitzung orientierte der
DFG/BVFD-Ausschuss den DFG-Vorsteher Uber seine Eindriicke aus dem
Dienststellenbesuch. Beim HBA liess sich der DFG/BVFD-Ausschuss Uber
dessen Organisation und verschiedene Aspekte rund um die Abwicklung von
Projekten informieren. Dabei konnte er zur Kenntnis nehmen, dass das HBA
bestrebt ist, die Mdglichkeiten der Digitalisierung zu nutzen und entsprechen-
de IT-Lésungen eingefihrt hat (z.B. Ubersicht und Planung beim Unterhalt
der Liegenschaften, Einsatzplanung und Abrechnung Reinigungspersonal).

Daneben priifte der DFG/BVFD-Ausschuss das Budget 2019 und die Jahres-
rechnung 2018 des DFG und des Bau-, Verkehrs- und Forstdepartements
(BVFD). Auch wurden der Jahresbericht und die Jahresrechnung 2017/2018
der Grischelectra AG, der Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der
Pensionskasse Graublinden (PKGR) und der Geschéaftsbericht und die
Jahresrechnung 2018 der RhB vorbehandelt. Im Weiteren nahm der DFG/
BVFD-Ausschuss von zahlreichen Berichten der Finanzkontrolle, welche das
DFG sowie das BVFD betreffen, Kenntnis. Diese Berichte veranlassten den
Ausschuss bzw. die GPK, die Pendenzenliste teilweise anzupassen bzw. zu
erganzen. Auch behandelte er Nachtragskreditgesuche in seinem Zustandig-
keitsbereich zuhanden der GPK vor.
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5 Schlusswort und Dank

Der vorliegende Bericht enthélt wie gewohnt verschiedene mehr oder weniger
kritische Hinweise der GPK zur Verwaltungsfiihrung und zum Finanzhaushalt.
Kaum erwéhnt werden die zahlreichen Geschéfte, welche die GPK positiv
beurteilt hat. Insgesamt konnte die GPK feststellen, dass der Finanzhaushalt
durch die Regierung und die Verwaltung gut und zweckmassig geflhrt wird.
Die von der GPK aufgeworfenen Fragen wurden von den zusténdigen Stellen
jeweils umgehend aufgenommen und die Anliegen der GPK ernst genommen.
Dafiir méchte die GPK der Regierung und Verwaltung, den Gerichten sowie
den selbstandigen offentlich-rechtlichen Anstalten und anderen Institutionen
ihren Dank und ihre Anerkennung aussprechen.

Die GPK schliesst in ihren Dank das GPK-Sekretariat flir dessen wertvolle

Unterstitzung, die Finanzkontrolle als wichtige Partnerin fir die Austibung der
Aufsichtstatigkeit der GPK sowie das Ratssekretariat mit ein.
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6 Antrage der Geschaftspriifungskommission
Antrage zur Jahresrechnung 2018
Die Geschéftsprifungskommission beantragt dem Grossen Rat:

Hinweis: Der Antrag zur Erfolgskontrolle des Jahresprogramms 2018 erfolgt
separat durch die Kommission flr Staatspolitik und Strategie (KSS).

1. Den Bericht der Regierung zur Jahresrechnung 2018 zur Kenntnis zu
nehmen.

2. Die Jahresrechnung 2018 des Kantons bestehend aus der Bilanz, der
Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung, der Geldflussrechnung und
dem Anhang zu genehmigen.

3. Die Jahresrechnung 2018 der unselbststandigen 6ffentlich-recht-
lichen Anstalt Arbeitslosenkasse Graubiinden zu genehmigen.

4. Die Berichte des Kantons- und des Verwaltungsgerichts sowie der
Regionalgerichte zur Jahresrechnung 2018 zur Kenntnis zu nehmen.

5. Die Jahresrechnungen 2018 des Kantons- und des Verwaltungs-
gerichts sowie der Regionalgerichte zu genehmigen.

Antrage zu den weiteren Geschaftsberichten
Die Geschéftsprifungskommission beantragt dem Grossen Rat:

6. Folgende separat zugestellten «Weitere Geschéftsberichte» zur Kennt-
nis zu nehmen:

6.1. Die Jahresberichte und die Jahresrechnungen 2018 der Geb&ude-
versicherung Graubiinden (GVG) und der Kantonalen Elemen-
tarschadenkasse (ESK);

6.2. den Geschéfts- und Nachhaltigkeitsbericht und die Jahresrech-
nung 2018 der Graubiindner Kantonalbank (GKB);

6.3. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2017/2018 der Grisch-
electra AG;

6.4. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der Psychiatri-
schen Dienste Graubiinden (PDGR);

6.5. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 des Bildungs-
zentrums fiir Gesundheit und Soziales (BGS);

6.6. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der Hochschule
fiir Technik und Wirtschaft (HTW);

6.7. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der Padagogi-
schen Hochschule Graubiinden (PHGR);

30



6.8. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der Pensions-
kasse Graubiinden (PKGR);

6.9. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2018 der Sozialver-
sicherungsanstalt des Kantons Graubiinden (SVA) und

6.10. den Geschéftsbericht und die Jahresrechnung 2018 der Rhati-
schen Bahn (RhB).

Antrdage zu den pendenten und erledigten Auftrdgen
Die Geschéftsprifungskommission beantragt dem Grossen Rat:

7. Pendente und erledigte Auftrage:

a) Von der unter Ziff. 1 im Berichtsanhang aufgefihrten Erledigung
von Auftragen durch den Grossen Rat Kenntnis zu nehmen;

b) von der Abschreibung infolge Gegenstandslosigkeit des «Incarico
Bondolfi concernente la composizione del gruppo di progetto
deputato ad elaborare la strategia per la promozione della cultura
nel Cantone dei Grigioni» Kenntnis zu nehmen;

C) von den noch zur Erledigung verbleibenden Auftrdgen gemass
Ziff. 2 des Berichtsanhanges Kenntnis zu nehmen;

d) die Auftrdge gemass Ziff. 3 des Berichtsanhanges abzuschreiben.

Antrdge zum Bericht der Geschéaftsprifungskommission
gemass Art. 25 GGO

Die Geschéaftsprifungskommission beantragt dem Grossen Rat:

8. Den Bericht der Geschéaftspriifungskommission an den Grossen Rat

des Kantons Graubiinden liber ihre Tatigkeit im Amtsjahr 2018/2019
zur Kenntnis zu nehmen.

Chur, 9. Mai 2019 Fur die Geschaftsprifungskommission
des Grossen Rates

Der Prasident: Simi Valar

31



ulazuoy| Wi yone - yoalienassbuniepuepueH

kL /2 Usles ‘6L02/8102 ddD | ©H4d wi Bunjyoeliog 8YOIEYISHIM SPUSSSEBILN PUBHBIIR] (INYD) ZUny Belyny
(ayola19g B49)19M pPUN INIYNJISEIU])

761 ‘6¢ USHOS ‘6L02/8L02 dHD | SAQ usqeylonsBuniaisiienbiq uoa Bunisizueuly pusyeliag ds belynesuomel
usyueld OlIN G

€9 ‘26 UBHDS ‘6102/8102 d4D | H4d Jeqn eypassBuniyollidien Ny 1yeyosiog Jep Wio4 pusyeliaq 4ag belynesuomel
ddo| deqg Beayny

puis BiBuey aiyepr 1amz sje Jabue| Jyoiu alp ‘ebeyny "eg

abeayny 2161pajIa Jyolu 810Z 9puT Siq ‘BuUsSaIMIBIN T

auozneg Jap

18€ 'S gleyJassne usineg apusyaisaq Jn} suaiyepaasbunbijjimeg

/9% ‘S UsNeS ‘6L02/8L02 dHD | ‘6L02—8L02/S "IN HeH Heyosiog SAQ sep Bunyoejulels pusyelieq Jeleig-seuiny ] besyny
I8¢ 'S

/9% ‘€g USNeS ‘6L02/8L02 dHD | ‘6L02—-8L02/S N HeH Heyosiog SAd 8)yosLIRNUY pusyeIled jjopuog Beiyny

I8¢ 'S usplemiyswisbunue|d uoa

/9% ‘€yg UsNes ‘6L02/81L0C dUD | ‘6L02-8L02/S N HeH Heyoslog SAd yole|Bsny wiad Jeyoyspulawen puayaieg Ja|InN Sesyny

18€ 'S suaJlyejtansbunbijjimegneg sep Bunbiunajyosag

/9% ‘€¥g USHLS ‘6L02/8L0C dHD | ‘6L02—-8L02/S N HoH Heyoslog SAd pun Bunyoejulaid) pusyeiiag Lawel) beiyny

8¢ 'S sue|diyory sep bunziasisa Jep

/9Y ‘€¥g USHLS ‘6L02/8L0C dUD | ‘6L02—8102/S N HoH Heyoslog SAQ 190 yexBipugIsnZ pusyeliog SSH Belynesuoissiuwoy

‘1 /6°S usbe|punibsiyosy Jap Bunjnid — sswney

L9l ‘pg ueNes ‘6L02/8L02 dHD | ‘6L02—8L02/2 N HeH Heydsiog | H©Srd usydIjuSyQ sep Bunyoemiaqn) pusyaileq xije4 Beiyny

1 /6°S usjsizi|od usbab uaiyepanjens

L9l ‘vg usles ‘6L02/8L0C dHD | ‘6L02—8L02/C N HeH Heydsiog | HDSrd Jny uaiyepiaAsbunblIyOBWIT pusyelIag Ulsnbny Beiyny

uspungneJs uojued

€65 ‘0SS UsNSS ‘8L02/LL0C dHD |  8L02—LL02 /9 “IN HeH Heyosiog 54a w1 BuniaizueuysnwsUNO] puayaileq 4nped beiyny

dyo yeyosjog | dog Genyny

uabeuyny uoa BunBipalig suswwoush siupuUBY INZ L0 JYEr Wi JeY USSSO0IL Uap yoing ‘|

Bueyuy

Al
[sp]



uojuBY| Wi 8321y Jep S1yoal

¥28 ‘€9 Uslas £102/9102 4D | 9DSra -suolesuadsipisq|eg sep Bunyueiyoseg Jep Bunynidieqn pusyeiieq zieioT-1ebuizjoH beiyny
028 '€/9 USHSS /102/9102 44D | anM3 a|nyos(endg Bunieizueul{ pusyeieq Lionje) Beiyny
«uyeqJny|ny Jaupung» Jap Bunyiewap

/98 ‘08 UsNeS /102/9L0z 4D | adAd inz guy Jep sBesynesbunisie sep Bunzuebig pusyensq (zield soreq) Joins Beiyny
ssedd|eiaqQ uap Jaqn Bunpuigienuyeg

798 ‘078 USNSS /102/9102 44D | a4Ad 2IBUDISISIUIM pUN USMIBGBNIISA SIP pusyaileq (I9ISn|N/siussiq) Joypieg beiyny
718 ‘1#8 UsNSS /102/910Z d4D | SAd usbunssal|yosus||a1sisod puayeliag Auoy | Beiyny
216 ‘€78 UsNas /L02/9102 ddD | and3 uspungness uojuey Wi assepisbuniynyuig Jap Buniynjuiaispaip pusyaileq snejo Sesyny
yibobepediapuos Jap yolaiag usbijjomyosiapalu

816 ‘v78 USNSS /102/9102 44D | and3 wi uswuoysbunNyog Jep Bunjiaisyois|n pun yeybipueisnz pusyeiiad (jeuoq) [oeyoIN Beiyny
6E6 ‘678 UBHSS /102/9L02 dHD | DSra spyouehsbunyemIa/ pun -suojuey Sep uoles|uebIQ pusyelied Sy Belynesuolssiwoy
288 L1/ USLS ‘8L0Z//10Z 44D | ANM3 IUOIBLIY) [8U BUOIZEWIOJUL|[SP OJNINY || S}UBUISOUOD SBUB}Y 0OLEDU|
uspungnels) SUOjUBY S8p UdINYIS Uayasiiolehijqo usp Ul UsuoIsSINy X3

€88 ‘/// UBNSS ‘8L0Z/LL0Z AUD | ANMI pun usyoompyelold ‘uiebejuesse|y uon Bunieyaqieg sip pueyeseq olyous] Belyny
888 ‘/// UBN®S ‘8102/210Z2 4D | SAQ uspungneJs unj wwelboiduaiolegnyu| pusyeneq ynpeo beiyny
601 ‘vI usues ‘g102//102 44D | a4dnd neaAlN wabiinay jne susjsepulw Ussuiziassep) Jop Bunyjey3 pusyaliaq Jabbajjoy Belyny
0€€ ‘G8L USHOS ‘8L0T/.L02 44D | a4dAd suspungnels yexiequolaLg Buniessagion pusyeieq Je|bug Beiyny
uabungaiyossny UaydIjlua4Q IYolu 18q 811ig Ue sjuswaliedaq usjeuojuey

6E€ ‘881 UBNSS ‘8L0C/LL02 YD | ddAd Jop usbeiynesbunisisjisusiq uoA sixeidagelian pusyeiieq (INyQ) Joing Beiyny
LES ‘LBE UBNSS ‘8L0C/LL0Z dUD | SAQ BungayJlsusieq Jep loq usyexbunds|eddog Bunbiyieseg pusyesied ynped besyny
€202 (SIIMSPIIOM) Udleyos.alsiawlamsiniog Jop

669 ‘//9 UBNSS ‘810Z/LL0Z dHD | aANMI Buniynyoing aIp I} LOPUELS S|E USPUNQNEID UOA INFEPIPUBY PUSYSII8] BAOPSA Bll9Q Belyny
uspungneJs) uojuey| wi yone

2b. ‘289 USHLS ‘8L02//10Z D | ©4a «UBUYDIaZIauUN Nz Bunig|pia1anals aip ‘Wdlld Jop Bunyoleiis» pusyaileq dAS Belynesuoiie.d
/91 /2 usues ‘6102/8102 dHD 94d abJosliop sne usbunisis|jelidey] jne Jana}siapuos pusaliag da4 Belynesuoyel
duo | deq Beayny

33



"uuey uspJem }inye sBeliyny sep usbsljuy Sep Jop HW ‘Us)egJela Nz uspung

1BUOSLIM Jop

-neJs sibajeissuoleAOUU| pun -sBunyasio ‘-sbunpjig sjelbaiul aule 20z — 1202 202 Bnzequig Jejun aibsrens

wwelboidsBuniaibey sep Jn) ‘ueideb isi s3 “jexoImiue ‘QNMI sep Bnzequig ‘GE us)es ayosiyjodsbunpjiq apuss

Jaun ‘gAQ sep yoanp aibejeissuolieAouu| aule nzep puazuebie pam uieplaold | 2102/9102 -SejWN puaellaq (uels

1202 syoas jw albejesissbunyosio4 pun -sbunpjig usjieniye Jep abejpuniy) Jep jny d4o | any3a -uap|eH) xije4 besyny
Jloyabule usyoBINL S8YIZIESNZ UId PIIM 1By
geu1egiaIaupen) usp jne sluelie) 816NZIoAeq UOIUBY| WOA SIp UsBunyimsny ayojem
‘uablaznzjne wn }91sebIoA Yyosng UoA Bunisyjonag Jop /10g 9pul apJnm wnipnis
-Usjuelie) 9}8}iagieagleleom uspungnels) Jweneqel] Sep yoinp Yolezusyosimz

seq "uys|ebae Jage sixeidsgiemiapueT] Jop Bunsseduy aip jne Bnzag ul ‘uswiwou 99¢
-abusbabius yosng asselisbuniyejwin auie Jny spisloid sep uagialiuelo) sayosed VAZAUSIELS

1syolbow uis jne Bnzag ul spinm Beiyny Jaq “ussaimiagn ‘Bunisibay Jep usbuniyny | ‘2102/9102 yosng Buniyejwn aip

usjjo -SNy USYDI[IYDS Jop duuls Wi ‘Beliny usp 910g JoqoBi0 "8l We Jey jey 8ssoin JaQ ddD | adAg | pusyenadg s|niA beayny
"UBWIYDUIOA UaBuniepiqy
uabiiou alp paIMm (SAY) MOdS pun 8|NYISSH|OA N4 Wy seq }ebaiab nau gL0g Jenu
-ep Wi syusweliedaq sap gleylauul aybipueisnz aip apinm ‘usyasablion Belyny

wi aIm ‘usnieusal|y Jabijjese buninid inz ‘usbijieleg Nz wnijuaziiodsasuyos usjeu 19 aplaylazuaT]

-Ol1BU WAUIS U [[31zUBUl) OIS ‘}1819q JYDIU PUIS UI9ISUSIYISIT] WNUS]ISINS SBP BIMOS | ‘g/ US)eS wnJuazyodsasuyosg

auojuBy| JozIomyosisQ aig "Mepebge pungieasuojuey waule ul Buniaisijeay aIp /102/9102 Se[euoleN pusjiaileq

usjjo pun uswiwouaBbion usbe|punis) usyoljyoal Jep Bunuploabalsny auld apinm Jaysig d4o | anyM3a ds Besynesuoipiel
‘usbun|nYoS pun usbunyjelsuelaAsSUOIIBWLIOU| HW asioms|aldsiaq ‘Uapiam Ppielseb
Bunpuamuy Jap Ul uspulsWaL) aip pun 1613saeb sixeld Jap Ul us|jos uabunjabay use}
-wwinsebge [euouesalul 81 "uspIam 1zieyosabge 1Yoiu Yoou UspulawIsr) usp Ul
Bunpuamuy alp pun usuWaB|y Wi usBUNYJIIAA S1P UBUUQY Janeq uaziny Jap punib
-JNy "edy| Ul Uaiyep 1aJp 18S 1S19 PUIS USIUIYDIY USLISIPIASI 81 "Uapiam pieisab
uabeJjaglalsusiwoNulg Japo uabejnzsuolieBajul Jw uues usuosiad Jayeibebus
pun JapsiAiow juswabebul seq "usiim }01yoLabiaiz 8zieiuy aIp Hwep ‘Yieyosab
welsAszialuy sep apinm wapnz "usddnibusuosiad a1uwwnsag Jn} Spepagpunin

sap Bunyuag aIp pun usuolpues Jap BunJBISIaA duld Jne 1z18s ‘pim usbeliaob uabunysia|

-HW auojuey| Jap HBYJIYd|N Uassolb Jap uoA ayojem ‘BunsQ a1 "uswwousbine 60S -sBunzinisiajun uoA Buns

apinm ‘1ey Hynyeb uose-erouese) Beilyny Wnz yone ayoem ‘Usiulyoly-SOMS | ‘262 usHes -sawag Jop Bunsseduy

usp Ue Mijuy 8 uoyte usbunisiejayiy|eizog uoa Bunssswiag Jep 19q uspulew | ‘GLOZ/¥L02 pusyjaliag (sw3/yewoq)

uajo -0 alp JN} wneJjsidssBunipueH Jep apinMm UsIUIIYDIH-SOMS Jop UoIsIneY Jap HIN ddo | SAQ | uosep-eaouese) Beiyny

Jad juejdab
Bunbipapg usayaqJly Jap puels d4n | deq Beayny

puis BiBuey aiyer 1amz sje 1abue| alp ‘abeyyny "qg

34



‘uapJiem usgalyosabqe 1B8ipsjie s|e Beiyny Jop uuey gnyossbBuniaisi|
-eubig usuId Ny UsUERIS "OIN Of UOA HipaJysBuniyoiidisp 118q 1eyosiog Jep usw
-yey wy "1a}19|96qe UojuBY| USp Jnj JoP|aSUOIPY JoIA UoljewIojsuel| us|eybip Jop
Bunispl4 INZ uspinm pusiaiseq Jneseq "puls UspeMIS Nz usBun|}oIMIug ayojem
pun uabiyiemaq uoljewlosuel] a[eybip aIp (aUISNpU| pun JYeyosuimneg yisiboT
pun [9pueH ‘SNWSLINO]) SUspuNgNelr) USYoURIg US[BJIUSZ JSIA Ul USWYsulaiun
INB 8IM ‘yonsisluN apInMm «uspungnels Ul uoljew ojsuel] ajenbig» youeg usy
-19MZ Wap HIA "1epalyosqelsn gLz 'zl L1 We Buniaibay Jap UOA pun }oyoimius
pueqguaIqUO0oyEBI}N HW Suojuey sep Bunssslyosig Inz 1dezuoyIepiQ uie spinm

JneJep 1zinisan "1619zabyne uojuey wi Bunssalyosiy Jop UoleniS alp dpINM /L0g 6l
JAQWIBAON WOA «Uspungnels) uojuey| wi Bunssajjyosiopueqialg :Uoljewlosuel] | ‘zog usyes «uspungneJn) ssjenbig»
a[enbig pun pueqgueig» jyoueg wep HN ‘1Beiynesq sjyoueg Jelemz Bunssey|  /102/9102 puayaileq (sw3/1ewoq)
0202 -I9/\ J9p HW INYD MLH dlp eaouese) sBeiyny sep Bunziaswn Jnz ey SAQ Sed d49| SAQ | uotep-erouese) Besyny
‘uapJam uagalyosabqe 161paje sie gnyossbuniaisijel
-161Q usuId Ny usMueIH "OlN O UOA NpaysBuniyoljjdienuswyey Jiaq yeyosiog Jjop
uswiyey wi uuey Beiyny Ja@ ‘uswyaunzine pun uanid Nz Ny M PUa4a119q assiu
-Jnpag alp sidezuoysbunssalyosig usjeuolfal sep uswyey Wi ‘usuolbey usp ue
unu 16e1| s3 "uswwouab Bnzeg NY M HW S10dS10H UOA "MZq USPUIBWISL) pun usu G901 wney
-o1Bay Jop Bunssal|yosig alp jne yone pJim s}dezuoiopiQ4 Sep uswyey Wi "usw ‘)86 UsNOS UaYI[jus}o usjuyomaq
-wouab sjujuuey| Jnz uainpnJiiseljuipuegiaiquooyeln HW uspungnels suojuey | ‘9102/5102 wi NY M SelaJ) puayjaly
0202 sap Bunssal|yosig unz jdezuoxiaplod uld g0z Jequezeg wi jey Buniaibay ai1g ddo | sad -89 (Iny9) J8ins Beayny
‘uspJem uswyau yonidsuy ul 1197 a61uie Yyoou usliaguy a1p SSep ‘uspiam usb
-ueBabsne uoAep ssnw s3 "uaynid nz uones|uebioxeds Jop UOIENNS Ud|[BIzuBUl 961
Jap pun (eyeuzuain ‘Bunuyspsny ‘elydesbodo] ) usbunbuipaquawyey usiapuosaq ‘g Usles Bunisizueulyxands
uap uayodsimz sbueyuswiwesnz asAjeueusle Jould S|91IW JYONSIOA SOPUBQIOAXS) | /102/9102 Jop Bunsseduy pusyjaneq
G202 -1dg sap pun sjWESHaYPUNSSL) Sap UJal1a/ Sne puayaisaq addnibsyagiy aulg d4o | vsra Jebuluusyd Besyny
uapjundiamyos
-sBunpyoimiug usyol|
‘uaba|1sa} uayabio) aisyem sep 610z JUer wi 602 -HBYOSHIM HW usuoibay
Buniaibay aIp piim USHSGJIEBIOA USP pun Be|yosio) Wasalp jne puanegyny ‘jaxeq e ‘GE UsHeg ul BunJepIQIIOpUEIS
-19 BejyosIon usuld pun uenNysIp sjuswabeuewleuolboy sep BunisunpiniisnaN ,102/9102 pusayjeieq (jspene|n
usjjo alp Jn} usueLeA 8102 JYBr Wi Jey usuolbay Jop uielalpsp Hw addnibsyaqly aulg d49| saa sone() [9zalne) Beiyny
Jad yuejdab
Bunbipapg uayaqJly Jap puels d4n | dea Beayny

35



‘uspJam }oeMabge suagasapung jne uabun|}oIMiug aIp USSSNW S3J “UdpJam
1z3esabwin yolu Belyny Jop uuey ‘usballion ziesabyiuyosiuar) wi usbunjabaisap

z19s90s}jBYOS
-MIMPUET W1 J0QJaANEQUY
‘uspungneJs uojuey wi

-ung uanau auley JOAS] pun SWNLIOJBIO SOp puaiyep “lwwisabnz Bunisbuelian /€ usws|uebiQ uspepue
Jop eyey uepleg olp usgey 10z 99l Wy ibesuesq g0z siq (WNLUOJBION-OAD) | ‘677¢ UsHeS -I9A yosiuyoajusl uon
usws|uebiQ JapepueISA YIsiuyosluab snequy sep sjogqsep sep Bunisbuelsp | ‘9102/SL02 nequy Uiy puajiasaq
usyjo auId Jusweed wap (950°91) 9102°9 62 WOA Heydsiog Jep Hw ey jessepung Jog ddo| SAQ | (uepawes) IBBIN Beiyny
1eY Wossoln
s pun Bunisibay ‘usiyolien)
161pajie (Jyousbsbunyemiap pun -suojue)) 81yoLIsr) usjeuojuey usiagqo VA AVCIELS US|BUOIUBY UBYOSIMZ JUdY
6102 Jap uolresiuebiQ Jop BunisiwindQ pusyelioq Sry Besynesuolssiwwoy wnzyouag | ‘9102/SL0g -I9AS}BYDSO) pusyjalieq
uolssasiunp | wep Hw ‘usbe|yosaBioA UOISSILIWOY JOP UOA SIM ‘PiIM Bellynesuolssiwwoy| jaQq d49 | BSra | Sry besynesuolssiwwoy
*UBQOYDSIaN G0g UOISSaSIENIge4] SIp Jne 810g UOISSasIaquiaza( Jop UOA
S9)JeY USSSO0.L) SOP ZUBJISUOYUSIUBPISEI JOp UOA UUBp apinm }eyosan) seq “Malu
-1WJ9} 81 0Z UOISSasIaquIaza( alp Ny Jem Jey uassols) wi abejiop Jop Bunjelag aiq 16S Jonals
6102 "Jopalyosqesan Bunisibay alp yoinp 810z shbny | we yosiabuiwisl apinm jey | ‘96 usyes -SSE|YOBN US[eUOlUBY Jop
uoISSeS | UBSSOIL) USp Ue 1eyoslog alq "1ziesabuin saziaesablonaisuayoiry pun -spuewean [ ‘9102/5102 Bunyyeyosqy pusyialieq
-Jenige4 | sep pun sazj}esablona)g US|BUOIUEY SOP UOISIASI|IS] Jauld S|opIW pam Beiyny JaQg ddo | v4a (any9) zuny| Beayny
‘uebojisay) usyabio) s1e9M SEP 6102 Yl Wi 088 +9102
Buniaibay aIp piim USHSGJEBIOA USP pun Be|yosio) Wasalp jne puaneqyny 1oyeqie | ‘008 usies juswabeuew|euolboy
-19 BB|YDSION UsUIS pun pBiNYSIp sjuswabeuew euolbay sep BunisunpnisnaN | ‘9102/SL02 1dazuoy| pusyeiieq
uayjo alp Jny usjuBLIBA 8102 JYBr Wi Jey uauolbay Jop uielalpsp Hw addnibsyaqly aulg d4o| saa Jayosiepene|) beayny
‘uaqraiyosnz
-ge zuny| Besyny usp ‘}Beljueaq Jey USSSOILD WP PJIM Jeyosiog Jep uswyey
wy 169186 zunyj Besyny usp jne Bunisibay Jop oMUy Jop auuls wi usyabiopn
uld Jn} abejpunun aip pam yweq ‘yey uabajnzion ssnjyosag wnz (3dezuoy-43)
uswiyeussewJedg usjaIyuoy Hw }dxedsbBunise|iug ule jey uassolr) wap Bunisib 126
6102 -9y 9Ip Uazlespuniy usydjom Yoeu pun uuem ‘169j3se) sep ‘idezuoysuaysbion | ‘Zog usles Bungnidiagnsbunision
uoISSaS | UId }SI USpuNgJaA HWEeQ “}BU0IS (Xa]44D) BuniaisiiqixaysieysneH Jnz usuols | ‘9102/S102 pun -uagebjny pusjaiieq
-lequieza( | -1neuseziasey) Jaqn Bunssejwysuisp aip Bunisibay aip 1ey 810z Jeqwezaq w| ddo | o4a (inyo) zuny Beayny
Jad juejdab
BunBipapg uayaqJly Jap puels d4o | deqg Beayny

36



"1S| UseMUD NZ gg0g Joquiazeq Wi [asyosmue|diye Wap JOA JYdiu BA[SING
Jap ul sem ‘(uiooude) 71y abnzgeu|-0g BoleY) Z1Y uenau Jep Bunziasgauiaqu]
ayolaiB|oe aule 1s| Bunuaisiieay aIp Jnj BuNz}oSSNEIOA SJ9HaM BUIT "BPINM UIBPIO}
-1a Bunyabqy a19yoy aule yone Buniaisijeay auid SSep 0S ‘Usapunaduan pueisnz uabiy
-nay wap Jagnuabab ussoNIYs|A HW puls usjueLep usynidab a|ly "usbnzgaul-zZ1y
gyy usp 18q UoINPoId dlaiwido sule 8IMos guy "Mmzq goIA 199 [elie1ewW||0ISuo!
-SBYpPY pun -peJuyeZ UoA Bunuual] aIp Wwapnz aiem Jey|loloA yoljgalieg "uagabie
ua}9ziye UajzindJaA Jyois| HW unipas-inyD usbunpuigienpaiig-gyy yols uspinm
Hweq ‘spusge pun susblow ussiny usujszule Hw eseydsbuebieq() Jeule Ul ‘mzq
snid pg eoney jdezuoysiogabuy Wanau HW ‘USISHOAB) UNIPSS-SIUSSI] yolaleg

unipeg-Jny) ue}
-19zIyed Jop Bunzinyiep

wi usssel] Jep Bunisbepaqn) suie piim — juejdeb 1syoguwep puls UNIpeg-siussiq €/6 pun spuasiq 9|191s1HUYOS
Z14l gud USLIUBISUONSIOA — HaMIBqUOBIN UBYDSIUYDS) Jop Udljeysquon "ynudeb | ‘yeg usiies Jep 18q gud/goIN 9bnz
unJpag yoeu JIISNIA/SIIUSSIQ UOA d|[9ISHIUYIS-WSISAS Jop Bungalyosiap Jaule | ‘GL0Z/1L02 Jspuayabyoinp Bunynid
6L02 usjuelE/ 9ydI|Bow SUBPaIYISISA USPINM g9 JOp pun guyy Jop Hw uswwesnz d4o | adng pusyjeneq dd3 Hesyny
‘uablezjne
Jiepagsbun|pueH uabijje)|je usp 8IMOS PUBISNZ-}S| USP ||0S pun }|91sebbinie) 6102 vLOL abligyabuy
apu3 yolyaIssnelon paim ydezuoy seq ‘jzinsiaiun addnibspaquy usjejuswayed | ‘g8 UsNSS apuabaypyd pun spusnaly
-9pJajul JUId UOA UdpJam usiagly aig "usuuobaq Jabuoysbuy Jepusbayd Bunise| |  ‘GL0Z/¥102 -89 Jny Bunzinisisun
G202 -Jug pun Bunzinisisun Jnz sydazuoy saule Bunysgseld Jap Hw apinm 8102 Jyer w d4D | ©Sra | pusyeneq jnpe) Beayny
"Jey 19palyosqgelan Yeyosiogneg aip Bunisibey
aIp UUBM ‘UdpJam UagalIyosabqe 3sie uuey Beiyny 4o “is! usbs|nzion Bunwwisqe SOk
-S)|0/\ Jop UspueyNnZ pIaydsiug WNz jey USSSOIL) Wap WNIBPSIM aydam ‘Yeyosioq |  ‘gyg usyes anyo M1H Jep
-neg aIp 18zJop }8)eqlels JweneqyooH seq “Hieyeb swniuazinyosyooH sep neg | ‘GL0Z/vL02 Bunuaisiiold pusyesieq
€¢0c¢ dpu3 | USp JN4 PISYISIUSHIOPUBLS USP 8L0¢ UOISSSSISqoO 49p Ul jey ey 8ssoly JeQ ddo | dnM3 lejoddey| Beiyny
161yaiIsyoniaqg uaJsiznpal
-Hw (2102 Jenige4 wy a)bjope ¢ 1doog susjebusuime alp Jny abejnepslold aip) nz sessedisiuewsn
1doog auejeBuUsUIMET JBP NEQSNY JOP SIMOS JNPNIISBAUIUSSSEIIS Uspuayslsaq [ sop abeyssal|yos aip
Jap ue uswyeussewsbunziespueisu| uayolaibueiwin aip 0Z0z -/ 10z wWwelboidneq ‘8¢ UB)SS win uswiyeusse| ayol|
-UaSSEJIS WI UspInMm YoljHezuayosimz "ussaimiagn ‘Bunisibay Jep usbuniynysny | ‘9102/5102 -Z1esnz puajaileq
usjjo USYDILYDS Jop duulS Wi ‘Beayny usp GLOg IsnBny ‘6z We ey ey assoln JaQ ddo | adnd [eyiuswin|g Beiyny
‘uspJam }oreMabge suagasapung jne uabun|}oImiug aIp UaSSNW S3J "UspJam
1ziesabwin yoiu Belyny Jep uuey ‘usballion ziesabyuyosiuay) wi usbunjebaisap uspungnels) uojuey wi
-ung uanau duley JOAS] pun SWNLIOJBIO SOp puaiyep “lwwisabnz Bunisbuelian /€ uswsiueblQ uspepueBIan
Jep ejey uspleq aIp usgey £L0g 99l Wy ‘ibesuesq |Z0z SI9 (WNUOKeION-OAD) | ‘67 USHES yosiuyosiush uoA snequy
usws|ueBbiQ JapepueISA Yosiuyosluab snequy sep sjoqsep sep Bunisbuelsp | ‘9102/SL02 S9p 10QJ9/\ puslieseq
usjjo aule JusWeLed Wap (950°91) 9102 "9°62 WOA Heyosiog Jop Hu ey yeisepung Jog ddo | SAd dS Beaynesuoipieid
Jad yuejdab
Bunbipap3 uayaqJly Jap puels d4on | deq Beayny

37



‘uswiwiou
-ab pueH aip ue g0z Jyer wi uspinm sbelpny sep Bunzieswn Jnz usiagly alg

"9]UUQY USZINISIdIUN "Mzg UaJalulpiooy Bunyiay Jep ul Bunisnisny pun Bunpjiq 906 VEETS

-SNY 9Ip PUS}§aJ19Q USIYaMIaNa dIp UOIUEY JOp SIM pun ||os Uspiam uswwousb |  ‘g|g us)es Jaupungneln uap jne uol}

-jne Bunjebay suld wio4 Jaydem uj pun go ‘1es uaynid nz spyefoidsbungabziessn) |  ‘€102/2L02 -esiuebiosBunyiey pusy

G202 Saule Uswyey wi ssep ‘ua}jeyabisa) Buniaibay aip jey Bellyny Wnz Jomiuy Jap uj d4o | vsra -JjoJ1aq eune| Beiyny
‘ge 0202-210g swwelboidsBuniaibey sep uswyey wi aibejels
-sBuNyosI04 pun -|NYISYooH Jap Bunziaswin Jap UOA SIMOS gOA| Jop UOISINaY Jap
uoA sBeuyny sap Bunbipa}ig aip 1BUBY HWOS "USZ}BSNZWN SSISMKIIYDS 0202—2102
swweiboidsbuniaibay sep uswyey wi syyouaqualiedxy uspuayodaidsius sep usb
-unjyaydw3 sujgzule ‘wue|dab 1s| [91HN US||BIZUBUL JOp uswyeY w| ‘uassawablaq
1e1I0Ld 9yoy aibejesssbunyosioq pun -|nyosyooH Jauie Bunbajiseq Jop Jalsio|
-Jsuaipsuswyaulaiun Jeupung Jep Bunyiels Jnz Buniaibay aip jey wapnz ‘usplom

1010|9Bsne sjewyoou Jage wnedjaids ayoljiyoaiagelsian Jap ||os (GoAl) uasemsBuny uspungneln

0202-2102 | -feyosag aydljjusyo sep Jagn Buniequiaia) US[BUOIUBMISIUI UBPUSYS]S UOISIASY Ul 2801 ul usBunjsiaisuaig-susw

wweJsboid | Jep usiaiess U] YoeN “puls usleynzue Bungabziasebsuolssiwgng Jop uagebion ‘) /6 usyes -UyauJajun UoA Jajaiquy

-sbunieibey | aip 19qom ‘Pjusyosab Bunyyoeag abiou aip uagebiansbeiyny usfeuojuey 19q Jeb |  ‘€L02/2L02 Jop Buniep.o4 puayaly

uswiyey wj | -ulglasBunisiajisualq Jayosiwiayuie Bunbiyoisyoniag yoinp paim usbajuy weq d4o | adng -9q Jojoddey) Beayny
‘uswiwiouab pueH aIp Ue §L0Z JYB Wi PJIM UOISIASY 9S8l "uapiam 1611yols

-onJag 1Yyoazinyosusuasyoemig pun -sapuly yolesag wi (001012 He ‘d9z7z93) ualjeyospuelsiagsiniag

yongziesab|IAlZ uayosLaziomyos wnz sazesabsbuniynuig sep uoisinalie] Jop Jap sussemsBunuyoaIqy

ul [jos Beiyny Jaq “1b1ezebue jrepagsbun|pueH Janye uiey Mijeway] Jasalp ul is sap BunyiagJelaqn aIMos

119zZJ9p pun SYoaJZINYoSUauUssSyoBMIT pun -Sapuly| uenau sep aseydsbBunziesuwin /¥0L usljeyospuelsiagsiniag

pun -negjny aip ul |81} Belyny Jaq ‘HaisAjeue yirews|gold apuaballion aip jne Bnz | ‘{8 usyes alp Jnj usyeBipuelsnz

-ag ul apinm J3 "paiziignd 2102 zJe|N "6 We apJnm 1yoaizinyosusuasyoemig pun | ‘$10z/€102 Jap Bunynudisqn) pusyesn

2202 -Sopuly| Usnau wep Hw usbuniyep3 uslsie usp Nz sejeisepung sop youag JoQg d4do | vsra -9q ulwny-siafy besyny
‘uabaIIOA ZIBMYDS JBP Ul SUBSaMIASY Sap Bunianniisnan Jap pun

uojuey| wi yole|Bsnezueulq wap Hw usbuniyeysJ alp uusm ‘usplam }|Ie1nag st uabuljyon|4 usjuuesId

uuey usbunsseduy Jaiaiom Jabi|ies|e HexbBipuamioN aiq Myniebule syeiaqg usbul 1001 -Ue pun uaJuazysuel]

-1yon|4 ususwwousbine BINeJOA pun USUUBYISUEB UOA USISOMSH|IYIEIZOS dIp N} | ‘€68 UsNeS W Uspulawiay) Jny yoio|b

uspulBWaL) uap Jaun yoig|Bsny usuld (022°9%S 1Y ‘5Nzav) prwwmwmczﬁzgw\_oﬂcz ‘v102/€102 -Sneus)seT puayaliaq

uajjo usjeuolUBY WINZ usBunwiwisagsBuniynisny Jap UoIsinay Jap 1w ey Bunisibay a1q d4do | osra qgelspleH-Iue Besyny

Jad juejdab
BunBipapg uayaqJly Jap puels d4o | deqg Beayny

38



"Jeqzieyosge 1yolu JOA SIM YoeU JOQE U[SIIWSIYOaY UOA Bunyeibig yoinp usb
-unJaboziap Jayol|Bow Janaule usbam is| Jiepaqiiaz ayol|Jopioa uaiyepiansbunb
-juyauabpyeloid enau sep Jny Joq "usbeiyneaq nz Jexoepuelg wney Wi s[e] sep
Buniand Jop Hw speloidabeny usnau saule Bunyeglesny Jop Hw uspungnels
jweneqgel] sep pun usagaynzine gooz |Mdy won pjeloidebelny sep ‘uspalyos

Buniaisijeay

-ud /10g Joqueides wi Bunisibey aip yey syoie|bianusiueliep sep usbunzuebig | 0/ ‘6 usues pun Buniaizueul
usjbuepan Jyouebsapung sep yoinp usp YoeN "uauydal Nz ayonIqyooH-1zn1is|  ‘LL02/0L0g {93oNIqUOOH-1ZNT°1S
usa}jo Jop Bunisizueulq Jnz ujellWSapUNg HW Jysw wney 1s| pundysz usbinsy wnz d4o | gdag | pusyeineq Aisep Besyny
‘uuey uspJam 1B1pajie pun jelagieaq snejD) SSOISIoN
Jap ayojem yne 1z3nseb ‘uswiwoy (001108 HeE ‘DY) Udpungnels uojuey| usp ny
sazjesabsbunue|dwney sap UOISIASY Jauld NZ UUep S8 PJIM HJY d1IpIAaI SEP
JNE 1Z1N1SOY) "USPIOM JOPaIYISeIaN SjUsLBlBd SOp USpUBYNnZ 1eisepung WOA
uoISINeY-z-DdY 1P 1S! 8102 JoquanoN W ‘usbuliquid ssezoidsbungebziesen
Uap Ul U8SSaJ8)u| UsYDsIjizadssuojuey aip pJim pun (g HdY) bunueidwney aip
Jagn sazjesebsapung sap uoisirey Jop addelg ayemz aip 16|04eA Bunusibay ai1q suOzZNeg JOp qeylessne
‘uspJom uswwouab pubuy 1Y usneg uayolyeyISHIM
u apjaloudio|id puls swneisbunzinuiepuog pusyaileg ‘1doyosabsne |joa agebine | ‘pig usies -pue| uspuabalyoeiq
-Janeq Jauld |auuIS Wi 9pJoyag USBUOlUB) JOp UOA 9SaIp USpJam ‘usyalsaq awnel | “‘L102/0102 uoA Bunzinuwn aip pus}
0202 -|leldssusssawlg 8pneqgabaiWouoy () UsYollBYOSHIMPUE| J8p yolaleg Wi Jomos d49| sAa -Joa3aq snejD Beayny
‘us}ey nz juspuad
ulyleyem isi Beiyyny Jog "goAl PUn gog uoisiAey Jap pun Bunyonsialun-OMIM Jop
ssNjyosqy Woa Bibueyqge Hwos isi Bunbipajig a1 “uspJlam 1ziesabwn usbunssedue
-sixeld abi|je}||e pun 1910]9bsne sjewyoou wnelaidg ayoijpyoasageblan Jop usjjos
(gog) uesemsBunyjeyosag ayoljluUBLQ SEP Jagn ziosabsepung uspusysls UOISIA
-9y Ul s|lejuage waep W goA| Jep Bunyoie|bqy yoeu pun Bunyonsisun-OMIM
Jop ssn|yosqy yoeN ‘usbsjlion assiuqebil 83eu3uoy Siq ‘MaNsIS (gOAl) uasem yA44 sussamsbBunyeyosag
-sBunyyeyosag ayoljjuayo sep Jagn Buniequials)\ USJEUOIUESISIU| JOP UOISIAGIRIO] |  ‘Zig Usles uayoIuUdHo sap Buninap
uabibuey jeziep Jep punibine pun yoleiagneg wi Bunyonsiaun-OMIM Usieuem | ‘©10z2/2102 -9g 9YOI1BYOSHIMS|OA
0202 -absne uojuey uszueb usp jne Jap sjyoisabue uspinm uslagy uslasebule aiq d4do | adng puajeliaq xije4 beayny
Jad juejdab
BunBipapg uayaqJly J9p puels d4n | deqg Beayny

39



"9€0} N |10%030ld ‘8L0g 1oqwiszeq 8L
WwoA sassnjyosagsbuniaifbay sap 6 Joizssnjyoseg ssewab 16jope Bungieiyosqy nz Besuy JeQg
14ynyebyoeu Bunssejwysulap Jap jne puaiaiseq S|jejuage apinm Jejusauidololg ajeuoluey seq
"(LE8 "IN 110%030.1d ‘8L0Z 1290BO "0€ WoA ssnjyasagsbuniaibay) Hiesab (s3e1gabyorejusiqiydwy
pun sioowsBuebieqn pun -yooH ‘usny) usiejusauisepung uslbejebise) Binbsiyoss 210z Juer
wi syeleg usp uoA Bunsseduy Jnz sbesuy Bunsse|wysuis Jop punibine pung wep uspinm

Buninepag
Jo[euOoIj_U UOA Usleyos
-pueiool pun adojolg

yoljzyesnz “j1eebiw uswyeubun|elg ususbuebabule Bunsse|wyauisy Jep puaiyem Jap Bunbiy 92s JBp Z}NYodS usp Jagn
-yoIsyonJag Jaiun ‘geg "IN [10%0304d ‘8102 49900 "0E WonA Bunisibay Jop ssnjyosag Hw pung | ‘06€ Usles Bunupiolap Jop uoisiney
WIap UspINMm USpIom- pPUN USSSIMUSYD04]| SIMOS aloowyoe| Jny ossuwndololg a1q ‘Wynebyoinp | ‘8102//2102 Bunsse|wysula puayial}
8102 Isnbny "y pun 1B\ g uayosimz apinm adojolg Jep uolsiney Jnz Bunssejwyauiap aiq d4o | any3a -9q uiaqy Besyny
‘uaylaiBule suolUBY] Jop SILIOUOINY BIP Ul 1YdIu Y3 aip [im ‘169l
BUOIUEY| JOp zualadwoy Jop Ul YolSsaljyossne ualaynyos Jap Bunbajised alp eq "MaIpuepiel} 69 usLeIods
uJag ul 810z 1Unp *L.g WoA Bunjwwesianieus|d-yd3 Jop Ue puassaljyosue pun 1@yaiqiaiun (Ma3d) | ‘095 usues -JSUIAN JOP UOIJBUIPIO0Y
ZuaJajuoxualopRIIPSBUNYaIZi] Jop PUEBISIOA WP Uspungnels) UOIUEY USP Yyounp apinm usLdy | ‘8L02/.102 s|euojuesIagn puayalieq
-1JodsJBlUIN) JOp UOIIBUIPIO0Y S[BUOIUBYISAN PUSKSIIaq 118ydosewo] sbelyny sep usbaluy seq d49 | any3 | (1le1g) neyosewo] Beyny
"Jyoewsab wessiawyne Bunpjigqielspn puayeeg Buniyolydiop aayl jne pun HaIsI|IgISUSS 8|NYIs
-S)|0/\ 48P Ul ayoridsuspiegar) Jap Buninapag alIp 4N} SAY SOp suaqiaiyospuny Saule S|a}iW us}
-Jeyosiabeiynyos 9jje 810z IUNM Wi uspInm ‘}j91sab 1yoissny Ul LIomiuy Jap Ul dIpA "ujebai nz uss uajiagJe uayolpusbnp
-2dg pun Us}soYSINY| Jop SWYBUISgN SIP SIMOS USPIaYosiud nz Bunpjiqlenap) Jeule Bueywn usp /uJapuly| uspepulyagiQy
pun Ly aIp ‘iexBipusmioN aIp Jegn 1yoeiebsuonenyis ‘1e1yoljidien nzep puls asaiq *[|OS pun UUEy 169 1w aIp ‘enenyoe
uspJam }|91seb4aydIs UsUOINHISUIINYISISPUOS Jap pun ajnyos|abay Jop usyeyosiabesnyosaip | ‘9.9 usyes Ny asunyyoeidsuapieq
yoJnp usuosiadyoe pun -iyaT Jep Bunpjiqiaapn Jnz usbunwiwisag usyol|ziesab Jep abejpunin | ‘g1L02/.2102 -85 UoA Buniaizueul
Jep jne Bunusizueul4 aip ssep ‘uslfeyabise) Beiyny usp jne Lomiuy Jop ul jey Bunisibey ai1g dyUo | anM3 | pusyenaq Ayse) Beyny
18X UBIOA UYOI|1yoal
-S9pung UJSPUE|SNY PUN USUULISPUE|SNY UOA UoljelBaiu| aip Jaqn Bunuplois  Jap ul unu puis pun
PlieIsab Jajiom Hwep uspiam usapungnels) suojuey sap usbungaliseg usblaysiq aiq “usiaiznp
-81 9J|IY[BIZOS JOP UOA 18X BIBUBYQY 81yl pUN USWILIONINE J8q|as YoIS JNj USYISUSA SIp UsuuQy
0G "uagey 1ssejeb ssn4 Plewsyacly Wi UdsJyer Usagals Yyoeu ||0s uauasyoem.d Jaje aljjeH alp
SUS1SapPUIW pun usdey ayoeidssapuET Jauld aSSIUUUSYPUNIL) Usiyer 19Jp Yoeu uauoslad o|e
us||0s WaJapue Jaun "1Bsjebise) ususwwouabiny Bineoa pun usbulyon|4 us|ie uoA uonelb 6501
-oju| BIp Jny S[2IZSBUNMIIA BYDI|PUICISA uspIam Biiiezyodle|D “usyQusd uasueld 0008k Ne 0009 | ‘986 UsHES abulyon|4 Iny ayjiyeizog
UOA USUONNISaAU| SIP pJIM pung Je( "Uslail JeJy Ul L0 /BN '} We YDIRYDISSNeIoA piim 8sald | ‘9L02/S102 HEIs 11Iequy pusyeieq
*uU9sSO|Yosaq zIomyog epusbesuonelbaiul aip 810z JYer Wi Usgey SUOIUEY aIp pun pung Jaqg d49| saa ds Besynesuoipiel
Bunqiaiyosqy Bunpunibag ddo | deqg Beayny

abeayyny auajyojdwa Bunqiaiyosqy INz gLOg 1ey Uassoun waq 'S

40



"yol|Buebnz pa.Ip YoIu
usuojuUBY Usp N} Ny Jnj Juesapung wep ssewsb puls pun }1a11aA (B119A0A]) 1BH|IQO\ pun yosney
-sny Jny} Injuaby d|BUOIIBU BIP Y2INp Usplam |91\ usuayasablion yoljziesnz apaloidyosnelsny
N} 0202-9102 HeYIs10qin}ny| Jop uswiyey wi aiq "1ziesebwin ajeuey| uspusysis Bunbnyiop unz
aIp JagN UBWYBUSSBLIBCISN\\ SUSPSIYDSIaN SAY SEP Jey sajoqabuy uanau sep Bunyoewiuueyag
Nz "JiaIsiueBloal usHeyyOIlIOMIUBIS/ UsulaluISBuniiemlan aip uspinm salplegn ‘(seyosnelsne
-yoeudg sep pusiyem USIBNAINY Jnj 8BB|YDSION S18lieqiela Nau "g 2) UaIBLISIBIA pun (Usyuny
-J91UN puN UBSSEPIBULIEY YOBU 8UONS g Z) USIINOSSaY dUapalyosion 1oyeduswiyeusse|y sep
1ssejwin yosnelsny usyolyoeids usp Jny uslaxyolBoN uspuaysiseq Jajje Bunjeisuswwesnz

uspungneds) ul seyosne}

Jauld 1sgeN “apJnm pa1ziignd SAY SOp SHESgaM Jop Nt 8102 ISTIOH Wi pun }||91sie ajuswiniisu| 6ES -sneyoeldg uayos|inyos
UsuspuBYIOA s)alag Jap abejpunls) Jap jne sayojom ‘1oxyeduswyeussel Uld 81annsal sneJeq | ‘Opf Usles sop Buniepig4 Inz
"1z19S96WIN USDINOSSaY Ud||dIZUBUY pUN Ud||dUosIad uspuayalsaq uap Juw — jBuepan Buniaibay |  ‘9102/SL02 1dazuoy} pusyjalieq
JBP MOMIUY JBp Ul 8IM — 8pinm yosnelsneyoelds usyosiinyos usp Jny 3dezuoy spsploeb seq d4D | anyM3 | 1e4enbuag sayoo] Beyny
‘uapJam uagalyosabge Beiyyny Jop Uuey JWoS
‘spuejdpuniBewixe|y usblijeyiiom sauld W04 Ul 1s8Y Jop pun 1s| YoljJepioia snuelebyueqg Japo
-9puUIBWISY) JaUId W04 Ul suayslied uspyemab sep aijjeH alIp suaisapulw 1oqom ‘uabiwysuab
aljueseBopUIBLISL) SUIS S|E BljUBJEL) SI9pUE SUIS YoNne suaysjiepsapung sep Bunjyezyony aip 4n}
HayJayoIg sfe Buniaibay alIp uuey usjejowyeusny usrepunibaqg u| dyN Jop usbejpunis usyol ez
-zjosab Jap Bunbiyoisyoniag Jaun pun OHIS wap Hw Bunwwisqy jebus ul 8ibjops Bunsseduy | ‘g9z usies aljuesebapulBLIBLY)
a1 "1ssedabue g0z I Wi epinm usbejuessuyos pun -Hodsuel| USYISIISIINO] UOA neg usp 4n | */102/9102 ‘uaysieq-dyN pusalalieq
uabunjisia|iepJQ- US|BUOIUBS UOA SIMOS Udyslied-dyN UoA Buniyeman) puaye.iag aluljiyoly aiq d49| SAa Jeneg-eueouol] Besyny
"169}96 usbunuyomyamz uon Buninapag ayI[LEYISHIMSH|OA aIp Jne Pundiamyos Jop
paim BesynesBunisia wasalp NN “HISHS UayUeI4 00000] UOA Belyiagsuoluey usyoilyel waule Hw
1202-6102 «usbunuyomyiemz» Belyynesbunisio usp 1| Wap gL0g /oqwiaze "8l WOA piayosiug
HW SAQ SEpP 18y Yol|ziesnz "uswiouaBjne «SnWs1No] Wi UOIFBAOUU|» SNY04 Wap Jw apyafold Jap
Heyu| pun [yezuy pusyaliag Joeyipul Jap apinm 0z0g—/10g sebeiynesbunisia] sep «ualoyeyipu|
pun ajaizZ» g'g "HiZ 19N "uazuebid NZ «SNWSLINO] Wi UOITEAOUU|» P[ojusWay | Sep pun uaJaisAjeue 618
Nz yaien usbunuyomyemyz Jap yirewsy | aip ‘4Belyneaq snwisunoy Jnj wniuazzusledwoy sfe (41]) | ‘€29 usyes SNWISLINO] WI UOI}eA
18ZI1814 pun SNWISLNO] INj INJASU| SEP PJIM || "HIZ J8lun "Ussselie Jnyd MLH 8Ip JnJ 0202-2102 |  £L02/9L0C -OuU| WNJUSZZUS}edWoy|
Beaynesbunisie Jop spinm ‘Gog "IN [1040301d ‘LL0Z ZJBIN 82 WOA ssnjyosaqgshunieifiey wep U dyo | any3 | puayeaeq ynpe) Beayny
"pAIM pynjebuiaiepaim ‘epnm 1yeyosebae |Log Jyer wi
Sep ‘yosiusiie}y| yoesyundiomyos sep usplemgQ Uojue| Wi yone 0z0zg/6102 JYelinyos ge ssep
‘UBPJIBM 1YD1841d WapNz a1uuoy (Y 3J) zualejuosualopalipsbunyaizig Jop ul UsuoiuaAIsiul yoing 697 a[eloapa} o||dAl|
"JuIBY9SId BIpUSMIOU JYSW JYOIU }9ZISP S8pUNg Sap UOIUSAISIU| dUI SSEP ‘}Z}9sabByoinp Jomos | ‘08E UsHeS B 0J9zzIAs owsInbuljunid
G/¢€ ||lopowuayoridspuial SEP HaMzIomyos yols Jey ‘puls 1e)ayosab abeiyny ayosuejusweed | ‘gL0z/ /102 |op oube}sos 9jusuIBd
JopO uspJoM Juysebge UayoSIMZUl USAIBIHUISY|OA Spuayoa.dsius USUOIUEY US|E Ul WapyIeN d4o | any3 -uo9 |uese 0oLEOU|
Bungiaiyosqy Bunpunibag d4o | deqg Beayny

41



‘uageb

(enneniuisepuels)

-ob6 a6|04 oAIjBI}IUISOPUE]LS JOp UddeY SIEJ[EUOIIEN SO UOISSIWWOY ayosiyijodsaylaydls alp pun | 98 ‘gl usyes sdioyyoemzualr) sap
Jesapuels 4o “Jyoleebule Bunjwweslansapung Usayosuaziomyos Jap 19g dAljelluISapUBlS alp | ‘8102/ 2102 Buno0lsiNy pusyell
Bunisifbiey Jeupung aIp 18y ‘126 "IN 11040101d ‘Z10Z J8qUIBAON "t} WOA ssnjyasagsBunieiboy HIN ddo | vsra -8q yosny-zyH Beayny
‘usz}asule uapungnels) suojuey| sep usuolbay
uap Ul ||0Z WIag pun YD wisg neqqy usuie usbab uiyseyem yois uspiom pun sbeiyny uspusb
-9IJM10A SBp BUUIS WI sy8Iaq ulepuey Juswaledsq abipueisnz sep pun Buniaibay aiq "uagebab 176 azuaibsapue] Jaupung
9b]04 oAllenIuUISOPUERIS Jop Uadey SleJjeuoiieN Sop UOISSILIWOY ayosiijodsliayiayols aip pun | ‘68 usles Jop ue sdioylyoemzualn)
Jelapuels Jo “Iydlesebule Bunjwweslansapung UsayosLaziomyos Jap 19g dAlfeluISapUBlS alp | ‘/102/9102 S9p Uole}0q PUSLaI]
Bunuaibay Jaupung aip 18y ‘126 N 110%0101d /102 1oqWBAON "] WOA ssnjyosagsbuniaibay HIN d49 | Bsra -89 yoaidwe] Beayny
‘Jsjuodap 810g U Wi Jainejy
119N 1eisapung 1ag gabyiey uensuyy ressbunisibey UOA syonsag sep Yyolssejue uspinm |izeq
wweiboldsuoljewlosuel] spaloid sep usbundiimsny aip Jagn pun uspungnels) SUCIUEY Sop
USZUSIE) USp U UOIBNUS BIP Jaqn HeqydIusyQ Jep uoiew.ou| usjusiedsuesy Jep usbsijuy seq
"ule Uspungnelr) SUCUBY Sep UsuoIBay Usp Ul [|0Z WIdg pun YAD wiag
neqqy uauid usbab uiyiepem yois 1zies s3 "is| 1619zebue saIp uuam ‘MSIUsAISIUl PUN UIYISHaM azuBIL) Jap UE Yoy
Bunyemian|joz usyosissQuabpig Jap ul Bunpoimiug alp 181yoeqoaq juswaliedsq abipueisnz seq -18Y0IS Jop BUMSIBYEM
"usgeb GLL 99 pun YMD pun [|0Z
-ob6 26|04 aAIjBI}IUISOPUELS JOp USdeY S}EJ[EUOIEN SO UOISSIWWOY ayosiijodsiayiaydig alp pun |  ‘g/9 usyes UOA S8puUB]Sag|euos.tad
jesapuels JoQg Eo_o‘_omc_m mc:_EEmw‘_gon::m usyosHazZIoMyoS Jap 19 dAljelluISapUBIS 3P | ‘8102/ 2102 sap Buniayols pusyenag
Buniaibay Jeupung aip 18Y ‘126 IN [|0%010.d ‘/L0Z JOQUSAON "l WOA ssnjyosagsbuniaibey HA d4o9 | vsra BAOPAA B|loQ Beiyny
‘uspJem uagalyosabage Beayny Jep uuey (dry) uspunq
Hwog jue|dab ‘dry Jep 8L0zg Bunuyoaisalyer Jop UoISIAeY Jop SSNYosqy Yoeu ‘6L0og Jyelynid -neJy aujelyoAsdpusbne
Sep Jn} 1s| sbespansbunbesagnsuabouiiep sep Bunuyolezisiun Jep uswyey wi BnzjoayoeN pun -i8pury pun (4HAad)
ayosisun( uep ‘6L0g Buejuy 16|04 usuonnylsu| Jop Buniynjuswiwesnz ayosipe} a1 "usziesnz €6/ uspungne.s) aysusig
-wn pun usue|d Nz pusyoaidsius s|jejusuagabab pun usynid Nz usuolnyisu| Jap Buniynjuawwes | ‘0. UsyeS ayoslelyoAsd Buniyny
-nz suld ‘uswwosebulaiagn Buniequiaianyaloid siPRIW (drY) uspungnels) surelyoAsdpusbne | ‘eL02/2102 -uswiwesnz pusjalieq
pun -iapury| aIp pun (4HAd) uspungne.ls) asualq ayoslielyoAsd aip puis /10g Jequiezeq 9 wy d49 | ©Sra | uosep-eaouese) Beayny
Bunqiauyossqy Bunpunibag dd4o | deqg Beayny

42















	Bericht der Geschäftsprüfungskommission des Grossen Rates 2018/2019
	1  Organisatorisches
	1.1 Zusammensetzung der Geschäftsprüfungskommission (GPK)
	1.2 Bestellung der Ausschüsse
	1.3 Tagungen
	1.4 Sekretariat

	2  Aufsichtstätigkeit
	2.1 Aufsichtsaufgaben
	2.2 Abwicklung der Aufsicht

	3  Jährlich wiederkehrende Aufsichtsbereiche
	3.1 Finanzhaushalt
	3.1.1 Budget 2019
	3.1.2 Jahresrechnung 2018
	3.1.3 Nachtragskredite und Kreditüberschreitungen 2018
	3.1.3.1 Bewilligte Nachtragskredite (inkl. Kompensationen)
	3.1.3.2  Kreditmehrbeanspruchung ohne Nachtragskreditpflicht und Kreditüberschreitungen zur Entlastung
	3.2  Behandlung und Kenntnisnahme der Berichte der Finanzkontrolle
	3.3 Öffentliche Unternehmungen
	3.3.1 Rhätische Bahn (RhB)
	3.3.2 Graubündner Kantonalbank (GKB)
	3.3.3 Übrige öffentliche Unternehmungen
	3.4 Eingaben und Beschwerden 
	3.5 Erledigung der vom Grossen Rat erteilten Aufträge

	4  Schwerpunktsthemen Amtsjahr 2018 / 2019
	4.1  Prüfungsaufträge der GPK und Regierung im Bereich Finanzausgleich an die Finanzkontrolle
	4.2 Internes Kontrollsystem (IKS)
	4.3  Rechnungsrevision und Qualitäts- und Leistungsbeurteilung bei der Finanzkontrolle
	4.4 Direkte Informationstätigkeit durch Gesamtkommission
	4.5 Mitberichte
	4.6 Tätigkeiten der GPK-Ausschüsse
	4.6.1 GPK-Geschäftsleitung
	4.6.2 DVS-Ausschuss
	4.6.3 DJSG-Ausschuss
	4.6.4 EKUD-Ausschuss
	4.6.5 DFG / BVFD-Ausschuss

	5  Schlusswort und Dank
	6  Anträge der Geschäftsprüfungskommission
	Anhang


